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Terminhotline: 	Tel. 05851 97960-12 Termine online eingeben:  https://eingabe.mrh.events/

Veranstaltungskalender

STADT BLECKEDE
Lüneburger Straße 2  
21354 Bleckede 
Tel. 05852 977-0 
www.bleckede.de

POLIZEI
Polizeistation Bleckede  
Bahnhofstr. 2a, 21354 Bleckede  
Tel. 05852 95117-0

ENERGIEVERSORGUNG

Strom
Energieversorgung Dahlenburg-Bleckede 
AG, Fritz-von-dem-Berge-Str. 40,  
21354 Bleckede, Tel. 05852 397-0
24-Stunden-Störungsdienst 
Tel. 05852 397-77

Gas
e.on Avacon 
Kundenservice Tel. 0180 1282266
Störung Tel. 0800 4282266

Notfall-Telefon bei Störungen im 
Abwassersystem: Tel. 05852 978121

SAMTGEMEINDE DAHLENBURG
Am Markt 17 
21368 Dahlenburg  
Tel. 05851 86-0 
www.dahlenburg.de

POLIZEI
Polizeistation Dahlenburg
Lüneburger Straße 7, 21368 Dahlenburg 
Tel. 05851 979440
ENERGIEVERSORGUNG

Strom
Energieversorgung Dahlenburg-Bleckede 
AG, Lüneburger Straße 21,  
21368 Dahlenburg, Tel. 05851 955-0
24-Stunden-Störungsdienst
Tel. 05851 955-31

Gas
e.on Avacon 
Kundenservice Tel. 0180 1282266
Störung Tel. 0800 4282266

Notfall-Telefon bei Störungen im 
Abwassersystem: Tel. 0163 8601512

Liebe VeranstalterInnen, Ihr Event ist 
hier nicht aufgeführt? Der Veranstaltungs-
kalender wird generiert aus den Zusen-
dungen an die Redaktion sowie den on-
line auf den Webseiten von Bleckede und 
Dahlenburg hinterlegten Terminen. 

Also: Termine melden nicht vergessen 
unter den oben angegebenen Daten!

Bitte denken Sie aktuell auch daran, co-
ronabedingte Absagen und Ausfälle aus 
dem Veranstaltungskalender entfernen zu 
lassen.

AUTORUF
Bleckede

Telefon 05852 958 94 20

auch für Neetze 

und Dahlenburg!

Personenbeförderung Taxi, Kleinbusse bis 8 Personen

Krankentransport, sitzend (Vertragspartner der gesetzlichen Krankenkassen)

Taxen speziell für Rollstuhlfahrer

Flughafentransfer

Kurierfahrten

EC- u. Kreditkartenzahlung möglich

[ Dörthe Grimm ] Um die Entdeckung 
steinzeitlicher Spuren in der Natur geht es 
am 20. August von 15:00 bis ca. 18:00 
Uhr. Gestartet wird mit einer kurzen Einfüh-
rung im Biosphaerium Elbtalaue. Vom Bio-
sphaerium geht es mit eigenen PKWs zum 
Exkursionsgebiet „Schieringer Forst“. Bei 
einem Spaziergang durch den herrlichen 
Mischwald erfahren die Teilnehmenden im 
Bereich der Grabanlagen Wissens-
wertes über den Totenkult und die 
Bestattungsformen in neolithischer 
Zeit. Unter kundiger Leitung wird 
aufgezeigt, wie die Menschen der 
Jungsteinzeit gelebt haben und 
ebenso wird der Blick für archäo-
logische Hinterlassenschaften im 
Gelände geschärft. Die Tour, die 
für Erwachsene ausgelegt ist, ko-
stet 10 Euro pro Person.

Wieder tierisch geht es am 28. 
August zu. Anlässlich der interna-
tionalen Fledermausnacht lädt das 
Biosphaerium Elbtalaue um 19:30 
Uhr in Kooperation mit der Planungsgemein-
schaft Marienau zu einer Fledermausexkur-
sion ein. Fledermäuse sind faszinierende 
Säugetiere. Sie fliegen zum Beispiel mit den 
Händen und sehen mit den Ohren. Diese 
und andere Fähigkeiten können Familien 
mit Kindern ab zehn Jahren erfahren. Es ist 
ein ganz besonderes Erlebnis für Erwachse-
ne, ebenso wie für Kinder, wenn es in der 
Dämmerung mit Bat-Detektoren auf Fleder-
maus-Beobachtung geht. Hierbei werden 
die Rufe der Fledermäuse hörbar gemacht. 
Nach einem einführenden Kurzvortrag mit 
der Vorstellung heimischer Fledermausarten 

Entdeckertouren im August
wird in der strukturreichen näheren Umge-
bung gemeinsam nach ihnen gesucht. Diese 
Exkursion richtet sich an Erwachsene und 
Kinder ab 10 Jahren und dauert ca. 2,5 
Stunden.

Der Kostenbeitrag liegt für Erwachsene 
bei 9,00 EUR. Kinder zahlen 7,00 EUR. 
Weitere In-formationen unter 

www.biosphaerium.de.

Für alle Touren gilt: Eine Mund-Nasen 
Bedeckung ist während der gesamten Ver-
anstaltung zu tragen, empfohlen wird wet-
terfeste Kleidung und festes Schuhwerk so-
wie das Mitbringen von Verpflegung sofern 
gewünscht. Anmeldung unter Tel. 05852 
951414 oder an info@biosphaerium.de. 
Wie bei allen Entdeckertouren berechtigt 
das Ticket am Veranstaltungstag zum Besuch 
des Biosphaeriums mit Aquarienlandschaft, 
Biberbau und interaktiver Ausstellung. Wei-
tere Informationen und Anmeldung unter 
05852 951414, info@biosphaerium.de 
sowie www.biosphaerium.de
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Glas, Holz, Kunstoff – Fenster und Türen: 
Beste Qualität vom Fachbetrieb

GLASER + TISCHLER

Lange ist es her, dass Sie unseren letzten 
Theaterrundbrief erhalten haben… Aber – 
durch Corona bedingt – konnten wir weder 
richtig proben, noch aufführen …

Doch wir waren nicht untätig, und aufge-
ben kommt nicht in Frage! Nun ist es also so-
weit: Durch die Teilnahme an dem Förderpro-
jekt „Neustart Kultur“ des BKM (Beauftragte 
der Bundesregierung für Kultur und Medien) 
und mit der Unterstützung der DTHG (Deut-
sche Theatertechnische Gesellschaft) konnten 
wir nachhaltig in die Zukunft des Theaters 
investieren. Zum einen war es uns so mög-
lich, im Rahmen unseres Hygienekonzeptes 
vier große Raumlüfter anzuschaffen, die die 
Virenlast nahezu vollständig eliminieren und 
so Zuschauern und SchauspielerInnen noch 
mehr Sicherheit bieten.

Zum anderen verfügen wir jetzt über ein 
hochwertiges, professionelles Filmequip-
ment mit mehreren Kameras und vielen ci-
neastischen Möglichkeiten. Damit werden 
wir Theaterstücke verfilmen und Ihnen zei-
gen (Theater-Kino!) und ganz neue Wege 
gehen können. Das Film-Team steht allen, 
die Lust an der professionellen Filmarbeit ha-
ben, jung oder alt, m oder w, mit und ohne 
Vorwissen offen. Einfach bei uns melden!

Die Theaterarbeit bleibt aber unser erstes 
Anliegen und wir haben uns, durch die zu-
nehmenden Impfungen und die sinkenden 
Inzidenzzahlen ermutigt, zu folgendem ent-
schlossen:

Wir wollen im Herbst unser Theater wie-
der öffnen und die kommende Saison im 
September mit dem literarischen Programm 
„Ich möchte Leuchtturm sein – Borchert, wie 
ihn keiner kennt“ mit einer Auswahl von 
heiteren, humorvollen Texten von Wolfgang 
Borchert für vier SchauspielerInnen und Mu-
sik beginnen.  Die Lesung aus der „Wand“ 
von M. Haushofer (in Zusammenarbeit mit 
Heidi Petermann) wird noch dieses Jahr 

Liebe Theaterfreunde!

nachgeholt. Es liest Undine Andersonn. Vor 
Weihnachten wollen wir dann noch auf viel-
fachen Wunsch ein- bis zweimal unser  „Ab-
rahams Zelt - Geschichten aus dem  Alten 
Testament“  spielen, was wir in dem neuen 
Haus, in dem wir seit 2016 zu Hause sind, 
noch nicht getan haben. Im neuen Jahr pla-
nen wir eine ungewöhnliche, sehr schräge 
Komödie.

Am 10. Juli hatten wir eine doppelte Pre-
miere: Wir sendeten den ersten Live Stream 
aus dem Theater Bleckede auf unserem neu-
en Theater Bleckede Youtube Kanal. Ab 20 
Uhr begrüßten wir unsere Zuschauer mit 
einer Theaterszene aus „Die Ballade“ von 

Undine Andersonn. Es spielten Friederike 
Mundt (Olga) und Lenya von Selzam (Lena), 
danach lasen Friederike Mundt und Undine 
Andersonn die Geschichte „Daniel in der 
Löwengrube“ von Undine Andersonn. 

Schauen Sie auch gerne auf unsere Web-
site: www.theater-bleckede.de dort finden 
Sie weitere Informationen und einige Fotos.

Wir schauen hoffnungsvoll und optimi-
stisch in die Zukunft und freuen uns darauf, 
Sie alle bald gesund und „kulturhungrig“ 
wieder im Theater begrüßen zu dürfen.

Mit freundlichen Grüßen
Peter und Undine Andersonn und das 

Team vom Theater Bleckede
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Dekra Stützpunkt
Baumaschinen und Geräte

Abgasuntersuchung

[ Petra Heuchert ] Nach den Sommerfe-
rien starten wir mit dem Schulanfang am 
Donnerstag, 2. September 2021, in den 
Spätsommer mit unserem breitgefächer-
ten Angebot. Die öffentliche Bibliothek im 
Schulzentrum erweitert ständig den Bestand 
durch Neuanschaffungen. Hier ein kleiner 
Auszug unserer neuerworbenen Bücher im 
dritten Quartal 2021:

Ostseefalle, Almstädt, Eva; Bei Föhn 
brummt selbst dem Tod der Schädel, Mau-
rer, Jörg; Dornenpakt, Rose, Karen; Mohn-
blumentod, Bengstdotter, Lina; Die Foto-
grafin – Das Ende der Stille, Durst-Bening, 
Petra ; Nothern love – Wild wie der Wind, 
Birkland, Julie; Woanders ist es auch nicht 
ruhiger, Sawatzki, Andrea; Der erste letz-
te Tag, Fitzek, Sebastian; Stay away from 
Gretchen, Abel, Susanne; Ein Traum vom 
Glück, Völler, Eva; Die Seidenvilla, Bach, 
Tabea. 

Unser Lese-Tipp: In dem Auftaktroman 
„Die Wunderfrauen - Alles, was das Herz 
begehrt“ von Stephanie Schuster begeben 
sich die Leserinnen auf eine unterhaltsame 
Zeitreise durch die 1950er Jahre. Der Ro-
man spielt in Starnberg und Umgebung. 
Die Geschichte handelt von vier Frauen, die 
sich nach der harten Zeit des Krieges und 
der Zeit der Entbehrung auf die Suche nach 
ihrem persönlichen Glück machen. Es geht 
um Freundschaft und Liebe, aber auch um 
Emanzipation. Die ersten beiden Bände der 
Trilogie sind bereits erschienen und stehen 
zur Ausleihe zur Verfügung. Der dritte Band 
wird voraussichtlich im Herbst 2021 heraus-
gegeben.

Für unsere jungen Leser stehen unter an-
deren folgende neue Bücher in den Rega-
len: Aus der Reihe Drachenmeister Band 
1-17, West, Tracey; 7 neue Bücher aus der 
Reihe Bücherhelden - Die Drei ??? Kids, 
Blanck, Ulrich; aus der Reihe Royal Horses 
von Jana Hoch Band 1-3; Mein Lotta-Leben 
– Das Kochbuch.

Neue Tonies warten darauf, aus der Bi-
bliothek in das Kinderzimmer einziehen zu 
dürfen. Spannende und lustige Geschich-
ten, fröhliche Lieder, beliebte Märchen und 
aufregende Abenteuergeschichten stehen 

Buntes Angebot in der Bibliothek Bleckede
zur Ausleihe bereit … da ist sicher für jeden 
etwas dabei. Schauen Sie einfach in un-
serem Online Katalog in der Rubrik „Beson-
dere Themen“ unter dem Stichwort „Tonie“. 

Dort finden Sie alle Tonies.
Dank unserer engagierten Nutzerinnen, 

der Bleckeder „Kräuterhexe“ Christine Za-
charias-Polster und Marina Ahrend, ist nun 
auch eine Saatgutbibliothek bei uns einge-
richtet. Eine Saatgutbibliothek ist ein Ort, 
an dem man sortenreines Saatgut, wie z. 
B. das von Tomaten oder Wildblumen “aus-
leihen” kann. Dieses Saatgut wird dann 
zuhause auf dem Balkon oder im Garten 
eingepflanzt. Bei der Ernte sollten einige Sa-
men aufbewahrt und getrocknet werden, um 
diese dann in einer beschrifteten Tüte zurück 
in die Bibliothek bringen, damit sich andere 
daran erfreuen können (wie ein Buch).

Das Trocknen und Verbreiten von Saatgut 
bringt viele Vorteile mit sich. Einerseits unter-
stützt man damit einen autarken und unab-
hängigen Lebensstil, andererseits wird ein 
wichtiger Schritt gegen die Privatisierung 
von Saatgut sowie gegen die Auswirkungen 
des Klimawandels getan. Der Anbau von 
verschiedenen Sorten ist gegenüber Mono-
kulturen weniger anfällig für Krankheiten. 
Hinzu kommen, dass die Lebensmittelsi-
cherheit sowie die Artenvielfalt von Insekten 
erhöht werden. Besonders wichtig für den 

Erhalt von Saatgutbibliotheken ist, dass das 
Saatgut samenfest, d. h. kein Hybrid-Saat-
gut ist. Samenfestes Saatgut hat den Vorteil, 
dass es sich unendlich vermehren lässt und 
die Merkmale der Pflanze unverändert an 
die Tochterpflanze weitergegeben werden. 
Bitte unterstützen Sie unsere Idee und sam-
meln Sie nach der Ernte das Saatgut und 
stellen Sie es in unserer Saatgut-Bibliothek 
anderen zur Verfügung.

Wir freuen uns sehr, dass Harald Meyer 
aus Bleckede uns sein Buch „Elbeschiffe für 
den neuen Staat – Die Abtretungen deut-
scher Schleppdampfer und Kähne an die 
Tschechoslowakei“ geschenkt hat und somit 
allen Interessierten zur Verfügung steht. Das 
Buch gewährt faszinierende Einblicke in die 
Binnenschifffahrt jener Jahre mit ihren schiff-
fahrtspraktischen, technischen, wirtschaft-
lichen und sozialen Facetten. Das Buch steht 
ab sofort zur Ausleihe zur Verfügung.

Sehr gerne werden auch unsere neu in 
den Bestand aufgenommenen Zeitschriften 
ausgeliehen, wie z. B. Eat Smarter!, Finanz- 
test und Psychologie Heute.

Nutzer mit einem gültigen Bibliotheksaus-
weis haben auch die Möglichkeit, die On-
leihe Niedersachsen zu nutzen und ihren 
Lesestoff zu jeder Zeit kostenlos herunterzu-
laden. Weitere Informationen finden Sie auf 
der Homepage der Stadt Bleckede.

Also, liebe Leser und Leserinnen und alle 
zukünftigen Leser und Leserinnen, die jetzt 
neugierig geworden sind: Nichts wie hin in 
die Bibliothek Bleckede, Stöbern, Ausleihen 
und den Lese-Spaß genießen!

Die öffentliche Bibliothek befindet sich im 
Schulzentrum Bleckede, Nindorfer Moor-
weg, Eingang D, und ist unter der Telefon 
05852 978040 und der Mail: bibliothek@
bleckede.de zu erreichen. Nach den Som-
merferien ist sie voraussichtlich an folgenden 
Tagen für Sie geöffnet: Dienstag 9:00 bis 
18:00 Uhr und Donnerstag 9:00 bis 16:00 
Uhr. Achtung: Die Öffnungszeiten können 
sich kurzfristig wieder ändern (siehe Home-
page der Stadt Bleckede und evtl. Pressemit-
teilungen in der Landeszeitung)

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
Ihr Team der Bibliothek Bleckede

Fo
to

: P
et

ra
 H

eu
ch

er
t



5 Nr. 109 | August 2021

[ Marion Borderieux ] Lehrerin Ingrid 
Hampel-Derrey kann es kaum glauben. 
Jahrelang hat sie davon geträumt, ihren Un-
terricht mit digitalen Inhalten zu ergänzen, 
die „neuen Medien“ auch im Unterricht zu 
nutzen. Digitale Tafeln schienen in weiter 
Ferne, erst recht in einer Region, die nicht 
mit gefüllten Kassen gesegnet ist. 

Vor wenigen Jahren gelang es ihr mit an-

Weiß statt grün im Unterricht 
Von der Kreidetafel auf digitale Tafel in der Fürstenwallschule

deren medienaffinen Kolleginnen und Kolle-
gen, Spendengelder für ein einjähriges Ta-
blet-Leasing einzutreiben. Doch nach einem 
Jahr ging es nicht weiter: Zu teuer… Nun, 
wenige Wochen vor ihrer Pensionierung, 
ist Ingrid Hampel-Derreys Klassenraum der 
erste, der mit einer digitalen Tafel ausgestat-
tet wird. „Dass ich das noch erleben darf“, 
so ihr Kommentar, bevor sie sich mit Feu-

ereifer ans Ausprobieren und Planen macht. 
Wenigstens die letzten vier Wochen.

Es ist dem Digitalpakt des Bundes zu ver-
danken, dass es zu dieser Ausstattung kam. 
Jede Schule in Deutschland erhält gemäß ih-
rer Schülerzahl einen festen Betrag zugewie-
sen, der in den digitalen Ausbau investiert 
werden muss, in unserem Fall 75.000,- €. 

Der Schulträger, die Samtgemeinde 
Dahlenburg, und die Fürstenwall-Schule 
entschieden, das Geld in drei Bereiche zu 
stecken: 1. Ausbau der WLAN-Struktur, 2. 
Umstellung von Kreidetafeln auf digitale Ta-
feln, 3. Anschaffung von mobilen Endgerä-
ten für die Schülerinnen und Schüler. Über 
einen Zeitraum von ca. zwei Jahren konnten 
die Maßnahmen umgesetzt werden. Jeder 
Klassenraum ist nun mit interaktiven Tafeln 
ausgestattet, die jedoch auch ganz normal 
als magnetische „Anschreibtafel“ genutzt 
werden kann. Darüber hinaus konnten 20 
iPads und 6 Laptops angeschafft werden. 

Ingrid Hampel-Derrey hätte gern länger 
mit den neuen Medien gearbeitet, aber die 
Freude auf den Ruhestand überwiegt. Schul-
leiterin Marion Borderieux und das Kollegi-
um der Fürstenwall-Schule freuen sich jeden-
falls auf ein neues Tafelzeitalter und neue 
Möglichkeiten, den Unterricht noch interes-
santer zu gestalten.
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Etwas Nachhaltiges 
schaffen. Wie das geht, 
erfahren Sie unter: 
vblh.de/nachhaltig 

Gemeinsamer

Baum-
pflanztag
im Herbst 2021

Aus jeder 

nachhaltigen Geldanlage 

wachsen Bäume.

Morgen 

kann kommen.

Wir machen den Weg frei.
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[ Kaethe Frank ] Der Platz auf dem Schul-
hof der Grundschule Barskamp ist perfekt 
für das Wildbienenhotel geeignet. Rücksei-
tig ist es geschützt durch eine Hecke und mit 
der Vorderseite zeigt es in die südöstliche 
Richtung des großzügigen Pausenhofes, da-
mit haben auch die Schulkinder 
eine gute Sicht auf das Leben 
und Treiben der Wildbienen.

Das komfortable Insektenhaus, 
gesponsert von der Bundeswehr-
jägerkameradschaft Lüneburg, 
brachte die Barskamper Grund-
schüler und Grundschülerinnen 
sowie einige Eltern auf die Idee, 
„Kindergeburtstage einmal an-
ders“ zu feiern. Gemeinsam 
bauten die Geburtstagsgesell-
schaften jeweils ein Wildbie-
nenhaus oder sogar mehrere 
zusammen, berichteten die Kin-
der am 27. Mai, als sich Klas-
senlehrerin Nicole Wiedhahn,  
Schulleiterin Kathrin Stolpe, 
Hausmeister  Olaf Jenkel,  sowie 
zwei der Sponsoren, Michael Flügge-Muns-
termann und Otto Fischer zu einem Treffen 
am Wildbienenhotel verabredet hatten. 

Ideen für Wildbienen
Das Wildbienenhotel wurde von Haus-

meister Olaf Jenkel, Michael Flügge-Muns-
termann und Otto Fischer aufgebaut. Klar, 
dass die Schulkinder begeistert mitgeholfen 
haben. Sie schleppten Steine, brachten 
Bambusstangen mit und suchten Tannenzap-

fen, um die Fächer zu füllen. Mit Michael 
Flügge-Munstermann wurde gefachsim-
pelt, wie die Nistmöglichkeiten für Insek-

ten weiterhin abwechslungsreich gestalten 
werden können. Klassenlehrerin Nicole 
Wiedhahn: „Das Leben der Wildbienen ge-
hört zum Stoffplan der 3. Klasse. Aufgrund 
von Corona und der damit erforderlichen 
Beschulungsart haben wir mit zwei Grup-

pen gearbeitet. Jeweils eine 
Gruppe hat zwei Kästen be-
stückt. Auch die Schüler und 
Schülerinnen der 4. Klasse 
waren engagiert. Sie säten 
Wildblumensamen aus, da-
mit die Wildbienen reichlich 
Nahrung finden sollen. Alle 
wollten mitmachen.“ Eine 
gute Idee, zu Corona-Zeiten 
draußen an der frischen Luft 
zu sein und Unterricht zu erle-
ben. Erlebnis-Pädagogik pur!

Die Barskamper Grund-
schule will das Projekt weiter-
führen. Für im Boden nisten-
de Wildbienen soll auf dem 
Schulhof eine „Sandkiste“  
eingerichtet werden. Darüber 

hinaus ist in absehbarer Zeit eine Exkursion 
nach Harmstorf  zu Parnitzkes Bienenwiese 
vorgesehen. 

Die Barskamper Grundschüler freuen sich über das Insektenhotel

Beilagenhinweis (Teilauflage)
Continentale Versicherung Stefan Neumann
SPD Dahlenburg  |  Bündnis 90/Die Grünen Dahlenburg
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Autohaus Hartmut Hacker e.K.
Dannenberger Landstr. 9 · 21368 Dahlenburg · Tel. 05851 60180 · www.derfreundlichefordservice.de

Neuwagen

Jahreswagen

Werkstatt

Seit 34 Jahren
in Ihrer Nähe

10 A
Vorne: Anja Grünewald, Kim Sander, Lina Langhoff, Belana 
Helbig, Sophie Engler
Mitte: Valeska Bodendorf, Johanna Hottenbach, David Nolze, 
Ben Chacatte’, Sarah Hartel, Lina Kuhlmann, Frau Adebahr
Hinten: Gideon Ludwig, Justin Steinke, Bjarne Klemme, Mika 
Raulin

10 B
Vorne: Lea-Sophie Dammann, Celina Rehberg, Antonia Petersen, Luisa 
Wohlers, Klara Schnäbele, Naira Margoshvili, Mariam Margoshvili
Mitte: Fabio Dietrich, Vanessa Bergmann, Jacqueline Schäning, Mad-
len Prinz, Leon Melzer, Kacper Wysocki, Ahmed El-Fahd, Herr Backe-
berg
Hinten: Herr Prüsmann, Max Wesche, Kjell Dörr, Jaron Geueke, Jeremy 
Weber, Julian Boag, Marlon Mohr, Thies Behm

10 C
Vorne: Diana Krivobokov, Lia Cäcilia Pawelczyk, Vanessa 
Zehm, Alva-May Huber, Deniz Celik, Emily Lenz, Stella Emilie 
Kuha, 
Hinten: Jannis Kalesse, Alexander Dittmer, Marion Schriever, 
Christopher Kastens, Till Bendorf, Nada Alomair, Karoline Mu-
derack

[ Adi Brachmann ] Vor den Sommerferien begrüßte Rektor Ul-
rich Haase-Mühlner Schülerinnen und Schüler sowie deren El-
tern auf der Abschlussfeier. Coronabedingt, aber im würdigen 
Rahmen, wurden die Zeugnisse vom Rektor und den Klassen-
lehrerinnen- und Lehrern den stolzen Absolventen überreicht. 
Wir gratulieren und wünschen alles Gute für die Zukunft!

Dahlenburger Oberschule verabschiedet Absolventen
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[ Gudrun Parnitzke ] Für die Schülerinnen 
und Schüler der dritten Grundschulklasse 
gab es nach monatelangen Einschrän-
kungen endlich wieder einen gemeinsamen 
Ausflug. Anfang Juni war es so weit: Nach 
einem Fußmarsch von Barskamp zur „Bie-
nenwiese Harmstorfer Weg“ und anschlie-
ßendem Picknick auf der Streuobstwiese 
versammelten sich alle, in 
Gruppen aufgeteilt, an drei 
verschiedenen Lernstationen. 
Mit dem Gärtner Eberhard 
Parnitzke wurde gemeinsam 
gepflanzt, an der mobilen Bie-
nenstation konnten die Kinder 
vom Imker Eugen Pöppelmann 
alles über die Haltung von 
Honigbienen erfahren, und 
inmitten der blühenden Bestän-
de von Akelei, Katzenminze, 
Salbei, roter Lichtnelke, rotem 
Klee und zitronengelbem Wie-
senpippau ging es um die Fra-
ge: Welche Hummeln fühlen sich von den 
Blüten dieser Wildstauden angezogen? Das 
wurde von den Kindern genau unter die 
Lupe genommen, mit Hilfe von Schaubildern 
der vier häufigsten Arten, vorbereitet von 
Gudrun Parnitzke. 

Die Ackerhummel, die bei bundesweiten 
Insektenzählungen stets zu den Spitzenrei-
tern gehörte, musste auf der Bienenwiese 
der schwarzen Steinhummel mit Abstand 
die Führung überlassen. Sogar die Erdhum-
mel mit ihrem auffälligen weißen Hinterleib 
und die Wiesenhummel wurden noch häu-
figer gezählt. Insgesamt waren viele pelzige 
Blütenbesucher unterwegs, auch dank des 
angenehm warmen und ruhigen Wetters . 
Alle vier bei uns verbreiteten Hummelarten 

Wo sich Ackerhummeln tummeln
sind zum Glück in der Agrarlandschaft und 
in besiedelten Räumen noch nicht ernsthaft 
gefährdet. Dennoch müssen sie vor dem 
zunehmenden Verlust an vielfältigen pflanz-
lichen Nahrungsangeboten bewahrt wer-
den. 

Genau zu diesem Zweck wurde die „Bie-
nenwiese Harmstorfer Weg“ angelegt. Seit 

2014 haben Ehrenamtliche unter der Anlei-
tung von Eberhard Parnitzke auf einer Flä-
che des Landwirts Ulrich Meyer aus Harm-
storf einen Ort geschaffen, der mit einer 
großen Anzahl an einheimischen Wildstau-
den einen Beitrag zur Erhaltung der Arten-
vielfalt leistet. 

Anders als bei der Aussaat von Blühmi-
schungen auf Blühstreifen, die regelmäßig 
erneuert werden muss, bleiben hier die 
gepflanzten Wildstauden viele Jahre an 
ihrem Standort und bieten auf Grund ihrer 
Vielfalt von März bis Oktober Nahrung für 
Bienen, Hummeln, Schmetterlinge und Co. 
Auch Brennnesseln als ausschließliche Rau-
penfutterpflanze für verschiedene Schmetter-
lingsarten haben einen Platz und wo es eine 

kahle Fläche gibt, können Wildbienen, die 
mehrheitlich ihre Brutgänge im Boden anle-
gen, sich vermehren. 

Um das Wachstum von Gräsern zurück-
zudrängen, muss regelmäßig eine Auswahl 
an Stauden nachgepflanzt werden – eine 
Arbeit, bei der viele Hände eine willkom-
mene Hilfe sind. Seit 2014 machen die 

Schüler*innen des dritten Jahr-
gangs aus Barskamp einmal im 
Frühjahr dabei mit. Dieses Mal 
in Begleitung von Frau Wied-
hahn, ihrer Klassenlehrerin, von 
Frau Ötles als Schulbegleiterin 
und Frau Taeger als ehrenamt-
liche Unterstützung. Was die 
Kinder in den vorbereiteten 
Boden gesetzt haben, ist vom 
Gärtner Parnitzke, der sich 
auf die Anzucht einheimischer 
Wildstauden spezialisiert hat, 
im Gewächshaus vorgezogen 
worden. 

Fingerhut, Ehrenpreis, Wasserdost und 
Ysop werden im nächsten Frühjahr für viele 
Blüten besuchende Insekten aufblühen. Auch 
ein paar Honigbienen werden vorbeikom-
men und wie alle Blütenbesucher den Pollen 
der Pflanzen weitertragen. Dass unsere Ho-
nigbienen als einzige imstande sind, den 
Nektar in leckeren Honig umzuwandeln, 
und das in großen Mengen, wurde am Im-
kerstand von Herrn Pöppelmann wie immer 
anschaulich vorgeführt, einschließlich einer 
Kostprobe von frischen, mit Honig gefüllten 
Waben. Mit dieser besonderen Stärkung 
versehen machte die Klasse gegen Mittag 
sich auf den Rückweg zur Schule. 

Von den Aktiven der Bienenwiese gab es 
ein herzliches Dankeschön zum Abschied.

Für Pflanzen und Insekten im Einsatz: SchülerInnen aus Barskamp

Für die Gemeinde Nahrendorf

V. l.: Dirk Seedorf, Ilona Dobrowolski, Dennis Meyer,  
Uwe Meyer, Oliver Teschner, Constanze Herz,  
Bodo Winkelmann, Thomas König 
Nicht auf dem Foto: Marco Klaschus

Wir, die Nahrendorfer CDU Kandidat*innen, wollen 
die gute Politik der vergangenen Jahre mit unserem 
Bürgermeister Uwe Meyer fortsetzen und uns neuen 
Herausforderungen stellen.

Sie kennen uns und Sie wissen, dass wir eine gute 
Wahl sind! 

Der Umwelt zuliebe verzichten wir auf übertriebene 
Plakataktionen!

Stattdessen spenden wir das eingesparte Geld an 
den Förderverein zur Erhaltung des Dahlenburger 
Freibades e.V.

Bitte geben sie Ihre 3 Stimmen 
den Kandidat*innen der CDU!

Gemeinde Nahrendorf
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 c EU-Neuwagen
 c Gebrauchtwagen
 c Finanzierung
 c Reparaturen aller Fabrikate
 c Inspektionen
 c HU und AU-Abnahme
 c Klimaanlagenservice
 c Motordiagnose
 c Reifen + Räder
 c Karosserie-Instandsetzung

Kfz-Meisterbetrieb
Hans-Erich Schienke

Lüneburger Landstr. 14
21368 Dahlenburg
Telefon 05851 1797
Fax 05851 9797022
eMail info@ac-autocheck-schienke.de
Internet www.ac-autocheck-schienke.de

AUTO CHECK

ac-Autocheck Schienke
Die richtige Adresse, wenn‘s ums Auto geht...

AC

Lüneburger Straße 20a
21368 Dahlenburg
Tel. 05851  944660
Fax 05851  944668

Augenoptik
Andrea Herrmann

Allenthalben wird sich darüber beklagt, 
dass zu es zu wenig Frauen in der Politik 
gibt und dass in diesem Gebiet immer noch 
die Männer überrepräsentiert seien. 

Nun, in der SPD Dahlenburg ist das nicht 
länger so, zu dieser Kommunalwahl kön-
nen die Sozialdemokraten mit einem aus-
gewogenen Team antreten. Neben sechs 
Männern stellen sich auch sechs Frauen zur 
Wahl. Im Alter von 32 bis 69 Jahren, mit 
beiden Beinen im Berufs- und Familienle-
ben stehend, wollen sich diese Frauen eben 
doch politisch engagieren und sich einbrin-
gen. Die Gründe hierfür sind so unterschied-
lich wie die Frauen selbst. 

So haben zum Beispiel Sabine Kamp und 
Marion Meyer schon eine jahrelange Erfah-
rung mit der Arbeit in den diversen Räten, 
kennen sich also bestens aus. 

Franziska Derrien hat Sabine Kamp über 
mehrere Jahre zu allen Sitzungen, Aus-
schüssen und Fraktionstreffen begleitet, so-
zusagen als „Aus-
zubildende“ und 
will nun selbst mit 
einsteigen. Ihr liegt 
vor allem das Wohl 
der jungen Fami-
lien am Herzen, die 
Vereinbarkeit von 
Familie und Beruf 
sowie gute Betreu-
ungszeiten in Kita 
und Schule. 

Franziska Voigt 
hat sich im Vorfeld 
bereits einige Zeit 
in der BI zur Abschaffung der Strabs enga-
giert, die sie als zutiefst ungerecht empfin-
det.  

Sabrina Panning-Ternes hat sich nach 12 
Jahren in Marienau bewusst für Dahlenburg 
als ihren Wohnort entschieden und findet, 
dass Dahlenburg ein guter Ort zum Leben 
und sehr viel besser als sein Ruf ist. Sie 

Frauenpower bei der SPD Dahlenburg
Anzeige

möchte sich an der Weiterentwicklung des 
Ortes aktiv beteiligen. 

Marion Borderieux engagiert sich als Lei-
terin der Grundschule Dahlenburg vor allem 
für die Kinder und Jugendlichen in der Samt-
gemeinde. 

Auf die Frage, warum sie sich für die Mit-
gliedschaft in der SPD entschieden haben, 
sagen alle Frauen gleichermaßen, die The-
men der SPD – Solidarität mit den Schwä-
cheren, soziale Gerechtigkeit, bezahlbarer 
Wohnraum – sind auch gerade in der Samt-
gemeinde Dahlenburg hoch aktuell. „Wir 
sind ein wirklich gutes Team, die Chemie 
zwischen uns stimmt. Die Kandidaten und 
Kandidatinnen sind leistungsfähig und vor-
wärts orientiert. Ich bin überzeugt, dass 
wir viel erreichen können“, so Franziska 
Voigt. „Ein Grund mehr, mich hier zu enga-
gieren“.  Und die Zugehörigkeit zum SPD 
Ortsverein Dahlenburg unter dem Vorsitz 
von Franz-Josef Kamp verspricht nicht nur 

Politischen Diskurs und Politische Bildung, 
sondern eben auch Geselligkeit und Gast-
lichkeit, ein nicht zu unterschätzender Fak-
tor. Kamp freut sich, dass die altgedienten 
und sehr engagierten Senioren in der Partei 
nun ein wenig kürzer treten können und die 
Jüngeren nachrücken. Ein gutes Zeichen für 
die Zukunft. 
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[ Clhristian Horn ] Am 11.09.2021 wird 
von 14:00 bis 18:00 Uhr am Schießstand 
im Sieck bei Nahrendorf ein Nachmittag, 
insbesondere für Kinder und Jugendliche, 
stattfinden, um den Verein vorzustellen und 
etwas gemeinsame Zeit zu verbringen.

Hierzu sind alle Interessierten, ob Mit-
glied oder nicht, herzlich eingeladen.

Es wird kostenlos, neben einem Kinderka-
russell und einer Hüpfburg, die Möglichkeit 
bestehen, auf der Lichtpunktanlage zu schie-
ßen und für Kinder ab 12 Jahre sich auch 
am Luftgewehr zu probieren. Dazu werden 
weitere Spiele auf dem Gelände angeboten. 

Es gibt Kaffee und Kuchen und gegen 
18:00 Uhr etwas vom Grill. 

Der Verein lädt alle Mitglieder dazu ein, 
den Nachmittag mit zu begleiten.

Für die Organisation und den Ablauf 
sind der Vizepräsident Stefan Mondry, 
der Hauptschießwart Olaf Norenz-Raißer 
und Celine Keitemeyer vom Kinderkomitee 
verantwortlich. Die Veranstaltung findet im 
Wesentlichen im Freien und unter Einhal-
tung der Abstands- und Hygieneregeln statt. 
Für die Nachverfolgung einer eventuellen 
Ansteckung werden Ihre Kontaktdaten drei 
Wochen aufgehoben und dann vernichtet.

Einladung zu einem 
Schnuppertag 
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Vermietung von folgenden 
Geräten ab Dahlenburg:

 Radlader 40 km/h 
 Minibagger         
 6 t Minibagger
 Rüttler 
 Gerüst 
 Buschschredder bis 19 cm Ø 
 Holzspalter
 Abbruchhammer
 Schuttrutschen
 Hubbühne 18 m 
 Bauzaunvermietung

Saug- und Druckwagen 

zur Gruben- und 

Fettabscheider-Entleerung

Service:

 Kanalkamera
 Klärgrubenumrüstung und -wartung
 Containerdienst 
 Bauschuttannahme
 Kies-, Sand-, Mörtel- und 

Mutterboden-Lieferung
 Quarzsand für Reitböden
 Winterdienst

Ausführung von:

 Entrümpelungen
 Kanal- und Rohrreinigung
 Spülen von Verrieselungen 

und Drainagen
 Erdarbeiten
 Bagger- und Radladerarbeiten
 Abrissarbeiten 
 Asbestbeförderung

Metzger-Lindner GmbH

Hohe Eichen 1 
21368 Boitze 

Tel. 05851-203

Mobil 0171 3039198

[ Dorina Frantzheld ] Als vollen Erfolg 
kann man den Tag der offenen Tür unter 
dem Motto „Dahlenburg spielt Tennis“ be-
zeichnen. Bei Kaiserwetter tummelten sich 
zahlreiche Mitglieder, Tennis-Interessierte 
und Gäste auf der von den Mitgliedern top 
gepflegten Tennisanlage im Dorn.

In erster Linie galt diese Aktion der Mit-
gliederwerbung aber auch den Mitgliedern, 
die, bedingt durch die Coronapandemie, 
einige Einschränkungen im Vereinsleben 
hinnehmen mussten. So konnte nach langer 
Zeit der Abstinenz das beliebte „Klingeltur-
nier“ wieder durchgeführt werden.

Für Tennis-Interessierte stand Vereinstrai-
ner Henning Puffert drei Stunden auf dem 
Court, gab Tipps und erste Einblicke in den 
„weißen Sport“.

Als weitere Attraktion konnten sich Mit-

Ein Hauch von Wimbledon beim TCD

glieder und Gäste an einem Geschwin-
digkeitsmessgerät für Aufschläge messen. 
Unterteilt in eine Damen- und Herrenkate-
gorie erwartete den jeweiligen Sieger ein 
Einkaufsgutschein von Nahkauf, gesponsert 
durch den Marktinhaber Tilo Merczurat. Der 
extra für diese Aktion hergerichtete Rasen-
platz verlieh der Atmosphäre einen Hauch 
von Wimbledon.

Zum Ausklang wartete eine Tombola auf 
ihre Gewinner. Hier gab es Wilson-Ten-
nisschläger, Tennisbälle, Trainerstunden und 
Einkaufsgutscheine zu ergattern.

Am Ende des Tages konnte der 1. Vor-
sitzende Carsten Frantzheld eine positive 
Bilanz ziehen. Die Mitgliederzahl hat sich 
um 13 Neumitglieder auf 91 erhöht, einige 
Unentschlossene stehen noch in den Start-
löchern. 
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Eine der Attraktionen war die Geschwindigkeitsmessung beim Aufschlag

Buchhandlung Hohmann Bleckede

 
   

Friedrich Kücken Straße 1
21354 Bleckede
 

Telefax: 05852

 

Buchhandlung Hohmann

Bleckede-Elbe
Fr. Kücken Str. 1 · Tel. 05852 524

Aktuelles Lager - freundliche Beratung und wenn etwas 
fehlt: Wir besorgen JEDES lieferbare Buch und 
vergriff ene und alte Bücher suchen wir für Sie!

Schul- und Bürobedarf  ·  Postshop            
Lotto-Annahmestelle           

www.buchhandlung-hohmann.de

[ Carsten Schmidt ] Am 23. Juli übten die 
Feuerwehren Bleckede und Breetze mit viel 
Unterstützung die Waldbrandbekämpfung 
im Bleckeder „Ölhof“.

Die Übungslage begann mit einer un-
klaren Rauchentwicklung auf dem Gelände 
der Diensthundeschule von Zoll und Bundes-
polizei. Der Brandschutzbeauftragte und 
Mitarbeiter der Diensthundeschule lotsten 
die Einsatzkräfte auf das Schulgelände.

Für die Übung war das Flugzeug des Feu-
erwehr-Flugdienstes Niedersachsen in der 
Luft und wurde zur Aufklärung der Einsatz-
stelle nach Bleckede geschickt: Vom Flug-
zeug aus konnten die Flugbeobachter eine 
Rauchsäule im Ölhof lokalisieren und die 
Einsatzfahrzeuge an die Einsatzstelle lotsen.

Für die umfangreiche Waldbrandlage 
wurden auch die Tanklöschfahrzeuge Bars-
kamp und Radegast in die Übung eingebun-
den. Im Waldgebiet wurden die Abläufe 
der Vegetationsbrandbekämpfung geübt.

Nach Einsatzplan wurde Henning Bend-
ler als Fachberater für den Ölhof hinzugezo-
gen: Im Übungsgebiet befinden sich lebens-
gefährliche Trümmergebiete. 

Im Übungsverlauf sichtete der Flugdienst 
weitere Brandstellen. Hier zeigte sich der 
taktische Wert des „fliegenden Auges“: Die 
Führung von Fahrzeugen durch den Wald 
geht nur aus der Luft. Der Flugbeobachter 
sieht das Feuer und das Löschfahrzeug und 
lotst die Einsatzkräfte an den Brandort.

Die umfangreiche Lage war nach 90 Mi-
nuten abgearbeitet. Einige Details werden 
für die zukünftige Einsatzplanung optimiert, 
aber die herausfordernde Lage in der Zu-
sammenarbeit mit dem Flugdienst wurde mit 
den vorhandenen Einsatzmitteln bewältigt.

Am Feuerwehrhaus Bleckede fasste Orts-
brandmeister Lorenz Reimers den Übungs-
verlauf kurz zusammen. Stadtbrandmeister 
Hermann Blanquett sowie Stellv. Kreisbrand-
meister Stephan Dick dankten den Einsatz-
kräften, Organisatoren und Helfern bei die-
ser Übung. Das schwierige Übungsgebiet 
„Ölhof“ mit der komplexen Lage war eine 
Herausforderung – das Übungsziel wurde 
definitiv erreicht.

Feuerwehr-Flugdienst 
über dem Ölhof 
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Zum Frühstück eine genial-leckere Smoothie Bowl.  
Mittags einen gesunden Veggie Snack. Abends knusprige  
Gemüse-Chips. Und du weißt:

Da stecken deine Ideen drin

Du bist auf der Suche nach einer neuen beruflichen Herausforderung, bei der 
du von Anfang an aktiv dabei bist und deine eigenen Ideen einbringen kannst? 
Beste Chancen auf eine langfristige Karriere klingen gut für dich? 
Dann bist du bei Döhler genau richtig! Wir suchen engagierte, motivierte Per-
sönlichkeiten, die neugierig sind und richtig Lust haben, etwas zu bewegen!

Wir freuen uns auf deine Bewerbung, zu Händen Manja Meyer. 
Bitte nutze ausschließlich die Möglichkeit der Online-Bewerbung über unser
Karriere-Portal www.doehler.de/karriere.

Hast du Fragen? Dann schreib uns gerne über WhatsApp unter +49 176-1529 4121.

Wir suchen dich (*m/w/d) für folgende Positionen (im Großraum Hamburg) 
 ·  Mitarbeiter* Produktion
 ·  Mitarbeiter* Lager
 · Schichtleiter* Produktion
 ·  Mitarbeiter* Qualitätssicherung 
 ·  Mitarbeiter* Qualitätsmanagement
 ·  Elektriker*
 ·  Meister* Elektrotechnik
 ·  Technischer Mitarbeiter* im Kraftwerk 
 ·  Technischer Hausmeister*
 ·  Projektingenieur*
 ·  Health & Safety Manager*
 ·  Controller Supply Chain*
 ·  Product Manager Dry Beverage Systems* (DA)
 ·  Product Manager BU Dry Ingredients* (DB)

210714_DOE_HiRes_Print-Ad_HR-Ausbildung_210x297_DE_Dahlenburg.indd   1210714_DOE_HiRes_Print-Ad_HR-Ausbildung_210x297_DE_Dahlenburg.indd   1 15.07.2021   10:12:4515.07.2021   10:12:45
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•  Trauerbegleitung 
•  Erd-, Feuer-, Seebestattungen  

 und Friedwald®-Bestattungen 
•  Überführungen 
•  Bestattungsvorsorge 
•  Tag- und Nachtbereitschaft 

 

Tag und Nacht 
an Ihrer Seite 

Breite Straße 25 
21354 Bleckede 
05857 265 
 

Alte Poststraße 1 
21369 Nahrendorf 
05855 272 

 

[ Adi Brachmann ] Die kleinen Krippen-
kinder fühlen sich in der Dahlenburger 
Kinderkrippe „Horner Bär“ pudelwohl und 
die Eltern bringen ihre Kleinsten gerne dort 
hin, denn sie wissen, dass sie hier gut auf-
gehoben sind. Die Leitung Anne Krisp und 
ihr Team haben das Konzept im letzten Jahr 
überarbeitet und der neuen Krippensituation 
angepasst, da die Krippe 2019 erweitert 
wurde. Die Fachkräfte werden kontinuier-
lich geschult. „Die Kinder kommen gerne 
zu uns. Es besteht eine liebevolle Beziehung 
zwischen ihnen und den Erzieherinnen. Die 
Kolleginnen befinden sich stehts im engen 
Austausch mit den Eltern und es finden re-
gelmäßige Entwicklungsgespräche statt,“ 
beschreibt Anne Krisp die Situation.

Mit zwölf Fachkräften werden in drei 
Gruppen bis zu 45 Kinder betreut. Die 
Gruppenstärke beträgt maximal 15 Kinder. 
Jedes Kind hat eine Bezugserzieherin. Jede 
Gruppe hat drei Erzieherinnen, so dass 
jede Erzieherin über die Gemeinschaftsbe-
treuung hinaus für fünf Kinder speziell ver-
antwortlich ist. Somit entsteht eine entwick-
lungsförderliche Beziehung zwischen dem 
Kind und der Erzieherin. 

Mit den Kindern im Alter von ein bis 
drei Jahren gibt es einen verlässlichen Ta-
gesablauf. Nachdem die Kleinen morgens 
angekommen sind, gibt es gegen 9:00 Uhr 
den sogenannten Morgenkreis. Hier wird 
namentlich festgestellt, wer da ist, damit 
die Kleinen sich die Namen der anderen 
merken können. Es finden Sing- und Klatsch-
spiele statt. Danach gibt es das gemein-
same Frühstück. 

 Je nach Wetterlage schließt sich das freie 
Spielen auf dem umzäunten Außenbereich 
oder im Gruppenraum an. Es werden Aus-
flüge gemacht oder es gibt gezielte Ange-
bote für lebenspraktische Kompetenzen, 
vermitteln von mathematischen Grundver-
ständnissen oder dem Ausbau von Sprache 
und Sprechen. Die Freude am Lernen wird 

Krippenkinder begeistert vom „Horner Bär“

gefördert genauso wie die emotionale Ent-
wicklung und der Förderung der kognitiven 
Fähigkeiten. 

 Vor dem Mittagessen um 11:30 Uhr ist 
die Wickel- und Waschzeit. Nach dem Es-
sen findet das betreute Schlafen von 12:00 
bis 13:30 Uhr statt, und bis 14:00 Uhr wer-
den die Kinder von ihren Eltern abgeholt. 
Der Frühdienst beginnt um 7:00 Uhr und 
der Spätdienst endet  um 15:00 Uhr.

Zurzeit ist noch ein Krippenplatz frei. 
„Nach den Sommerferien wechseln die 
dreijährigen Krippenkinder in den Kinder-
garten, dann habe wir wieder Platz für 
neue Krippenkinder, auf die wir uns jetzt 
schon freuen,“ sagt Anne Krisp, Leiterin der 
Dahlenburger Krippe „Horner Bär“. Der Ein-
stieg in die Krippe sowie der Übergang von 
der Krippe in den Kindergarten sind für die 
Kleinen so wichtig wie die Einschulung der 
Schülerinnen und Schüler. 

Die Anmeldungen für die Krippe sind tele-
fonisch 05851 9445556 oder per E- Mail: 
krippe@dahlenburg.de möglich.
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Anne Krisp mit Krippen- Kindern 

[ Helga Carstensen ] Auf zur Geoca-
ching-Tour am Samstag, 21.08.2021 ab 
9:30 -15:30 Uhr. Treffpunkt für den Start ist 
ab 9:30 Uhr am AWO-Haus Dahlenburg, 
Dannenberger Str. 20.

Hier findet die Ausgabe der Laufzettel statt 
und für weitere Erklärungen steht das Team 
der AWO zur Verfügung. Geocaching-Fach-
leute sind vor Ort.

Wir lernen und üben 
die weltweite Schatz-
suche und finden rund 
um Dahlenburg acht 
verborgene kleine Ca-
ches (Plastikröhrchen) 
und lösen die Rätsel-
frage. Es wird ein Lö-
sungswort gesucht. Das 
Lösungswort berechtigt 
dann zur Teilnahme am 
AWO-Gewinnspiel. Es 
gibt verschiedenste at-
traktive Preise für noch 
mehr Abenteuer, z. B. 
eine Floßfahrt auf der 
Elbe. Die Teilnahme am 
Gewinnspiel ist nur an 
diesem Tag möglich.

Voraussetzung zum 
Mitmachen: 

Die APP c:geo ist vor 
dem Start auf Euren  
Smartphones installiert! 
Die Anmeldung ist vor der Teilnahme bei 
der AWO bis zum 20.08.21 erfolgt!

(Wenn Sie Hilfe benötigen, wenden Sie 
sich vor der Teilnahme gerne an uns. Falls 
erforderlich können wir ggf. für 1 Familie 
ein GPS Gerät ausleihen.)

Absolviert die Tour am besten als Fami-
lie; Eltern, Großeltern, Geschwistern. Die 
Begleitung von Erwachsenen ist für Kinder/ 
Jugendliche erforderlich.

Diese Aktion wird mitfinanziert über den 
„Sozialfonds 2021 des Landkreises Lüne-
burg zur Abmilderung von coronabedingten 
Folgen für Kinder und Jugendliche.“

Anmeldung bis zum 20.08.21 im AWO-
Haus, Dannenberger Str. 20, direkt oder 
Tel. 05851 944642 oder 9445135.

Wichtig und bitte dran denken: Für die 
Tour feste Schuhe und dem Wetter angemes-
sene Kleidung, Sonnenschutz, Proviant. 

Nicht verpassen - 
Geocaching-Tour
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So sieht ein Cache 
aus

Vertrauensfrau 
Susanne Ohlsen-Biebau
Tel. 04136 9136140 
susanne.ohlsen-biebau@HUKvm.de 
Im Oelkamp 11 B, 21379 Scharnebeck 
Termin nach Vereinbarung 
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GiroPRIVILEG, das Konto für Lüneburg, 
ist ein Konto für Menschen, denen Regiona-
lität und Nachhaltigkeit am Herzen liegen. 
Auch wenn der Einkauf vor Ort manchmal 
etwas teurer ist als der Einkauf im Internet 
– es lohnt sich. 

Es lohnt sich für die Bürgerinnen und Bür-
ger sowie die mittelständische Wirtschaft 
in Hansestadt und Landkreis Lüneburg. Sie 
profitieren von einer Sparkasse Lüneburg, 
die sich ihrer sozialen, ökologischen und 
gesellschaftlichen Verantwortung seit vie-
len Jahrzehnten bewusst ist. So förderte 
die Sparkasse die Region Lüneburg im ver-
gangenen Jahr mit 2,4 Millionen Euro.

Zudem lohnt es sich persönlich für die 
Kundinnen und Kunden der Sparkasse 
Lüneburg. Sie nutzen ein regionales Pro-
dukt, das seit 15 Jahren neben den klas-
sischen Bankleistungen viele Mehrwerte 
bei über 50 regionalen Partnern bietet. Zu 
den Bankleistungen gehören zum Beispiel 
das Online-Banking sowie die Sparkas-
sen-App. Die App wurde wiederholt zur 
besten Banking-App gekürt. Zugleich ist 
das Online-Banking „multibankenfähig“. 
Klingt kompliziert, vereinfacht das Leben 

Das Konto für Lüneburg  - 
Gute Gründe für die Sparkasse Lüneburg

Anzeige

allerdings ungemein. Mit Hilfe des Multi-
bankings haben die Kundinnen und Kun-
den der Sparkasse Lüneburg alle Konten, 
egal bei welchem Kreditinstitut, im 
Blick und können Überweisungen 
auf Konten bei anderen Banken vor-
nehmen. 

Kunde bei der Sparkasse Lüne-
burg zu sein hat noch weitere gute 
Gründe. Denn die Sparkasse hat 
in Hansestadt und Landkreis Lüne-
burg 21 Filialen, 13 SB-Center 
und 51 Geldautomaten. So 
viele wie keine andere Bank. 
Ebenfalls beeindruckend ist die 
Anzahl der über 500 Mitarbei-
tenden, die täglich für die Kun-
den da sind. Und zwar dort, wo 
die Kunden es wünschen – per-
sönlich in der Filiale, am Telefon 
oder online.

Sie möchten künftig Ihr Konto bei 
der Sparkasse Lüneburg führen und die 
vielen genannten Vorteile nutzen? Dann 
wechseln Sie doch einfach. Das geht ganz 
unkompliziert. Die Kolleginnen und Kolle-
gen in der Filiale Dahlenburg unterstützen 

Sie gern und übernehmen den ganzen Pa-
pierkram für Sie. 

Übrigens: Am 1. Juli 2021 hat 
die Sparkasse Lüneburg die 
„Selbstverpflichtung für Klima-
schutz und nachhaltiges Wirt-
schaften“ unterzeichnet. Darin 
verpflichtet sich die Sparkasse 

unter anderem, ihren Geschäfts-
betrieb bis 2035 CO2-neutral 

zu gestalten. Darüber hinaus 
sollen gewerblichen und 
privaten Kunden Möglich-
keiten für mehr Klimaneu-
tralität aufgezeigt werden. 
„Als Sparkasse Lüneburg 
wollen wir unseren Beitrag 
dazu leisten, die natür-

lichen Lebensgrundlagen in 
Hansestadt und Landkreis Lü-

neburg zu schützen und unsere 
Region auch für künftige Genera-

tionen lebenswert zu erhalten“, er-
klärt Torsten Schrell, Vorstandsvorsitzender 
der Sparkasse. „Wir haben bereits erste 
Maßnahmen umgesetzt, um unseren CO2- 
Ausstoß zu reduzieren.“

sparkasse-lueneburg.de

Denn wir kümmern uns um alles.
Jetzt Kundin oder Kunde werden –  
wir übernehmen Ihren ganzen
Papierkram. 

So einfach geht
Kontowechsel.
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„Denken ist wie Rudern gegen den Strom. 
Sobald man aufhört, treibt man zurück!“ 
(nach Laotse)

Life Kinetik ist ein ganzheitliches, spiele-
risches Training zur Gehirnentfaltung für 
jedes Alter, un-
abhängig davon 
wie fit du bist. Es 
erwarten dich 
ungewöhnliche 
und leichte Be-
wegungen, so-
wie eine ganze 
Menge Spaß! 
Dabei wird kei-
ne Übung so 
lange trainiert, 
bis eine Automa-
tisierung eintritt. 
Durch visuelle, 
auditive, taktile 
und koordinative 
Aufgaben wird 
dein Gehirn ge-
zwungen, neue Verbindungen zwischen 
den Gehirnzellen zu schaffen. 

Ebenso richtet sich Life Kinetik an Per-
sonen mit Bewegungseinschränkungen, 
Sehstörungen, Long Covid, Behinderungs- 
und Krankheitsformen im Bereich der Neu-
rologie wie Multiple-Sklerose, Morbus Par-
kinson, Poliomyelitis, Schlaganfall, Demenz.

Genauere Informationen und Termine fin-
den Sie auf meiner Webseite: 

www.gaby-bewegung.de
Informationstermin - „Lerne Life Kinetik 

kennen“ - Ehemalige Jugendbildungsstätte, 
Lüneburger Landstraße 8, 21398 Neetze, 
Freitag, den 20.8.2021 um 17:00 Uhr.

Neue Kurse:
Neetze: Ehemalige Jugend-bildungsstätte, 

Lüneburger Landstraße 8, 21398 Neetze. 
Beginn: Freitag, den 03.09.2021, Zeit: 
15:30 bis 16:30 Uhr (Senioren), 16:45 bis 
17:45 Uhr.

Dahlenburg: Industriestraße 4, 21368 
Dahlenburg, Beginn: Dienstag, den 
31.08.2021, Zeit: 17:15 bis 18:15 Uhr 
(Senioren) und 18:30 bis 19:30 Uhr.

Anmeldungen über die Webseite oder te-
lefonisch unter 05851 602601 oder 0151 
41211963. 

Life Kinetik - belohnen 
Sie Ihr Gehirn! 

Neue Kurse in Dahlenburg und 
in Neetze

Anzeige

„Wer immer tut was er schon kann, 
bleibt immer das, was er schon ist.“ (Henry Ford)

Informationstermine 
- 15. Oktober 19.30 Uhr - Jugendzentrum Dahlenburg, An der Burg, 21368 Dahlenburg

- 18. Oktober 16.30 Uhr - PhysioFit Bleckede, Schiedenitzweg 15, 21354 Bleckede
- Für weitere Informationen schauen Sie auf meine Webseite: www.gaby-bewegung.de

0151 41211963 

gabyida@t-online.de

www.gaby-bewegung.de

Gaby Hinrichs
Zertifizierte Life Kinetik Trainerin
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Dannenberger Landstraße 17
21368 Dahlenburg 

Tel. 05851 573 · Fax 05851 7869
info@grabenhorst-eisenwaren.de
www.grabenhorst-eisenwaren.de

Karl Grabenhorst
Inh. Sergei Rodin e.K. 

Eisenwaren

[ Adi Brachmann ] Die Corona-Lage hatte 
sich entspannt und der Dahlenburger Sport-
Klub startete sofort wieder den öffentlichen 
Sport. Unter der Leitung von Edith Kolle 
wurde in 14 Tagen das möglich gemacht, 
was eigentlich kaum zu leisten ist. Der 14. 
Moorlauf für 100 Aktive wurde vorbereitet, 
dazu eingeladen und letztlich durchgeführt. 
„Für mich waren das 14 Tage mit wenig 
Schlaf und mit dem Bangen, hoffentlich geht 
das alles gut und es kommt nicht noch etwas 
dazwischen. Aber mit über 30 Helferinnen 
und Helfern waren wir ein tolles Team und 
haben das gut gemeistert“, so Edith Kolle 
nach der gelungenen Veranstaltung. Prä-
sident Bernd Janitschek: „Alle waren be-
geistert, die Teilnehmer und das Team, das 
Wetter hat gepasst und wir haben ja in der 
geschlossenen Corona-Phase gesagt: Wenn 

DSK eröffnet Sport im Corona-Modus

es wieder möglich ist machen wir die Gerä-
tetore auf und es geht los.“ 

Und wie es losging. Am Start mit Mas-
ke, dann, nachdem die Sportler Abstand 
hatten, ohne Masken mit hervorragenden 
Leistungen. Lara Predkri vom Lüneburger SV 
siegte über die Strecke von 4,6 Kilometer 
vor den Männern mit 16:19 Minuten und 
hatte damit ihren eigenen Streckenrekord 
um 1,5 Minuten verbessert. Dennis Lauter-
schlag siegte bei den Männern mit 16:28 
Minuten. 

Die Schülerinnen und Schüler der Schule 
„Marienau“ waren zwar nicht auf den Sie-
gerpodesten, aber zahlenmäßig sehr gut 
vertreten (auf dem Foto im grünen Trikot) 
nach dem Motto „Dabei sein ist alles“. Alles 
in allem lag wieder ein Stück Normalität in 
der Luft, ein wirklich gutes Gefühl!
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Der Start erfolgte Corona konform mit Maske
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Von der KFZ-Versicherung über Wohn-
gebäude, Unfall-, Hausrat- und Haftpflicht-
schutz bis hin zur privaten Altersversorge 
und Krankenversicherung: Für seinen Rund-
um-Service mit Beratung aus einer Hand ist 
Versicherungsfachmann Stefan Neumann 
seit vielen Jahren in der Region bekannt. 

Seit dem 1. Juli 2021 ist vieles anders in 
seinen Büroräumen Am Markt 14 in Dah-
lenburg. Denn Stefan Neumann und sein 
Mitarbeiter Karl-Heinz Schuster starten mit 
ihrem neuen Partner durch.

Als verlässlicher Partner rund um Versi-
cherungsthemen waren immer vier Eck-
punkte besonders wichtig: Ihre Kunden 
können sich gewiss sein, dass eine kompe-
tente Beratung, Versicherungslösungen mit 
Augenmaß, ein umfassender Service und 
faire Konditionen im Mittelpunkt stehen. 
„Für diese Punkte standen ich und Karl-
Heinz Schuster und das werden wir auch 
in Zukunft tun“ betont der neue Geschäfts-
stellenleiter des traditionsreichen Conti-
nentale-Versicherungsverbundes. „Mit der 
Continentale können wir sowohl für den 
privaten Bereich, als auch für Unternehmen 

Unter neuer Flagge in Dahlenburg Anzeige

maßgeschneiderte Versicherungs- und Vor-
sorgeprodukte für nahezu alle Lebensbe-
reiche zu außergewöhnlichen Konditionen 
anbieten.“

„Gerade in der heutigen Zeit ist es 
wichtig, auf den Service eines starken 
Unternehmens zurückgreifen zu können“, 
betont Stefan Neumann. Der Continen-
tale-Versicherungsverbund gehört zu den 
Großen der Branche in Deutschland und 
besteht aus verschiedenen Versicherern. 
„Die Partnerschaft passt perfekt, denn wie 
die Continentale haben wir schon immer 
auf gründliche und umfassende Beratung 
gesetzt. Schließlich lässt sich nur im inten-
siven Gespräch die passende Absicherung 
finden“, so der Versicherungsexperte.

Stefan Neumann und Karl-Heinz Schu-
ster empfangen ihre Kunden in den Bürorä-
umen Am Markt 14 in Dahlenburg. 

Am 17.08.2021 findet ab 10:00 Uhr 
ein Tag der offenen Tür in den neu gestal-
teten Räumlichkeiten statt. Parkplätze sind 
in ausreichender Anzahl vorhanden. 

Telefonisch ist das Versicherungsbüro un-
ter 05851 979 3334 erreichbar.

Jetzt unter neuer Flagge für Sie da in  
Dahlenburg: Geschäftsstelle Stefan Neumann
Wir freuen uns auf Ihren Besuch in unserem neuen Continentale  
Versicherungsbüro in den Räumen meiner ehemaligen Agentur.

Geschäftsstelle Stefan Neumann
Am Markt 14, 21368 Dahlenburg 
Tel. 05851 9793334 
into.stefan.neumann@continentale.de

Wir sind immer für 
Sie da!
Vertrauen, das bleibt.

Neue Telefon-Nummer:  

05851 9793334
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Kleiner Biber neben Kelle des Elterntieres

[ Dörthe Grimm ] Der Blick in den Biber-
kessel des Biosphaeriums Elbtalaue war für 
Tierpfleger Sven Schulze alles andere als 
Routine, vielmehr zeigte er sich beim Anblick 
von Meister Bockert überrascht und hoch 
erfreut: War es seit der Ankunft in Bleckede 
im Mai 2016 immer das Biberpärchen, das 
zu versorgen war, so ist es seit Mitte letzter 
Woche eine ganze Familie, die nun die volle 
Aufmerksamkeit des Tierpflegers erhält. Das 
Bleckeder Biberpärchen hat erstmals im Al-
ter von sieben Jahren mit zwei Jungtieren 
Nachwuchs bekommen. „Späte Eltern“ wür-
de man sagen, denn etwa mit drei Jahren 
werden die Tiere geschlechtsreif. Äußerlich 
unterscheiden sich Männchen und Weib-
chen nicht. Aufgrund der Körperform der 
Biber und der rundlichen Konturen war die 
Tragezeit dem Team des Biosphaeriums nicht 
ersichtlich. Umso größer ist nun die Freude 
über die neue Biberfamilie, die im nächsten 
Jahr noch wachsen könnte, denn eine Biber-
familie kann aus den Jungtieren des aktuellen 
Jahres sowie den Jungtieren des Vorjahres 
bestehen.

Das Bleckeder Pärchen, das nun Eltern ge-
worden ist und zu den europäischen Bibern 
zählt, wurde 2016 vom Tierpark Olderdis-
sen in Bielefeld übernommen.

Genau wie die Elterntiere schlafen die ak-
tuell ca. 20 cm großen Jungtiere tagsüber in 
ihrem Biberkessel, häufig noch eng an das 
säugende Muttertier angelehnt. Die Jungtiere 
werden rund drei Monate lang gesäugt, fan-
gen aber schon wenige Wochen nach Ge-
burt an zusätzlich feste Nahrung aufzuneh-
men. Kessel nennt man die Schlafstätte der 
Biber im Inneren ihrer Burg. Dessen Zugang 
liegt unterhalb der Wasseroberfläche, um 
sich vor dem Eindringen möglicher Feinde zu 
schützen. Abends verlassen die Tiere dann 

Familiengründung bei den Bleckeder Bibern

nacheinander den Kessel und gehen im Re-
vier auf Nahrungssuche. Die Jungtiere ver-
bleiben die erste Zeit mit einem Elterntier im 

geschützten Biberbau. Dort und im Außenge-
lände des Reviers wird sich die Familie jetzt 
ca. zwei Jahre lang gemeinsam aufhalten. 
Die räumliche Nähe wird im Winter beson-
ders wichtig, damit die Jungtiere von den 
Eltern gewärmt werden können und nicht zu 
stark auskühlen. Im Frühjahr, also ca. ein bis 
drei Monate bevor das Muttertier erneut Jun-
ge bekommen könnte, werden die dann fast 
zweijährigen Jungtiere aus dem Revier ver-
trieben.Die Bleckeder Jungtiere würden nach 
zwei Jahren an eine andere zoologische Ein-
richtung gegeben oder ausgewildert werden.

Das Biosphaerium ist von April bis Okto-
ber täglich von 10:00-18:00 Uhr geöffnet. 

HAAR
A
U
S

Friseur
Gabriele Fietkau
Bahnhofstr. 9
21368 Dahlenburg
Telefon: 05851 234

HAAR

Mittwochs haben wir

bis 20 Uhr geöffnet!
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[ Vanessa Schubert ] Am 2. Juli 2021 
kam uns die Krippe “Horner Bär“ aus Dah-
lenburg mit acht Kindern und ihren Erziehe-
rinnen besuchen. Alle waren ganz aufge-
regt und kamen mit guter Laune bei uns am 
nahkauf Markt an.

Sie durften sich näm-
lich ihr neues und wun-
derschönes Insekten- 
hotel abholen, das 
wir vom Nahkauf ver-
schenkt haben. In der 
Woche vom 10. bis 
15. Mai 2021 drehte 
sich bei Nahkauf al-
les um die kleinen 
Nützlinge, die einen 
großen Beitrag für un-
ser Ökosystem leisten: 
Denn ohne Bienen 
keine Bestäubung, 
keine Pflanzenvielfalt 
und weniger Obst und Gemüse. Und auch 
andere Insekten - von Schmetterlingen bis 
Marienkäfer - sind wichtig für eine gesunde 
Natur. 

Diese Botschaft möchten wir schon un-
seren Kleinsten mitgeben. Passend zum In-

Krippe besucht Nahkauf Anzeige

sektenhotel und diesem großartigen Thema 
gab es gleich noch Bienenkisten zum Be-
pflanzen für ein kleines Beet geschenkt.

Mehr dazu unter www.nahkauf.de/ 
ueber-nahkauf/nachhaltigkeit

Die Kinder haben sich sehr gefreut und 
als kleine Überraschung gab es zum Ab-
schied noch ein kleines Eis für alle.

Wir vom Team Nahkauf bedanken uns für 
den schönen Besuch und wünschen euch viel 
Spaß und Freude mit eurem Insektenhotel.
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Die Krippenkinder und ihre Erzieherinnen freuen sich über das Insektenhotel

Immer freitags 
10% Rabatt

auf alle 
Mehrweggetränke*

*ausgenommen Pfand/Leergut
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Nichts liegt näher
Elbuferstraße 149b  •  29490 Neu Darchau OT Klein Kühren   

info@maler-neu-darchau.de • Tel: 05853 / 980 92 92 • Mobil: 0170 / 324 19 36

Malerarbeiten  
Bodenbeläge
Parkett

Seit 
2014

[ Claudia Gierke ] Ein Karton mit einer 
Vielzahl an Kleinigkeiten flatterte im Früh-
ling diesen Jahres in unseren Kindergarten 
Wacholderbär. 

Seifenblasen, Springseile, Straßenkreide, 
Bleistifte und mehr. Das war für unsere 
Kinder eine große Freude und bewirkte 
viele staunende Kinderaugen. Initiiert 
wurde diese Überraschungsaktion vom                                                        
Verein Kinder in Bedrängnis e.V. 

 Dieser Verein hat sich zur Aufgabe ge-
macht, über die Verhütung von Kindesmiss-
brauch aufzuklären. Es finden verschiedene 

Eine Überraschung flattert ins Haus ...
Projekte zur Prävention und Aufklärung statt 
und verschiedene Organisationen werden 
finanziell unterstützt. Wer gerne dazu mehr 
Informationen möchte kann sich auf 

www.kinder-in-bedraengnis.de informieren. 
Jeder Überraschungskarton braucht ei-

nen Sponsor und für uns hat freundlicher-
weise die  Firma Rosseburg Bau GmbH aus 
Dahlem übernommen. Die Kinder und das 
pädagogische Fachpersonal bedanken sich 
sehr herzlich bei der Firma Rosseburg für 
diese tolle Aktion. Die Kinder werden noch 
lange Freude an den Sachen haben. 

[ Jutta Wiese/Marion Quade ] Im Mai 
diesen Jahres gestalteten Kinder aus dem 
Kindergarten „Wacholderbär“ in Dahlen-
burg die Ausstellungsräume des „Kunst-
Fleck“ mit ihren Werken. Zu sehen waren 
Bilder aus dem Leben der Kinder.

Die Arbeiten wurden durch Anwendung 
ganz unterschiedlicher Techniken gefertigt, 
mit Pinsel und Tuschfarben, mit Tapeten-
kleister, Filzstiftzeichnungen, in Einzel- und 
Gruppenarbeiten.

Voller Stolz zeigten die Kinder ihre Pro-
jekte den Familien und Freunden. Die Be-
trachter staunten und brachten ihre Wert-
schätzung und Anerkennung gegenüber 
den Kindern durch ihr Lob zum Ausdruck.

Wir danken dem KunstFleck Kunstverein 
Dahlenburg e.V. für diese Möglichkeit der 
Präsentation.

Junge Künstler 
stellen aus
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Stolz werden die eigenen Werke präsentiert
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[ Adi Brachmann ] In der „Fürstenwall 
Schule Dahlenburg“ und in der Oberschu-
le „Am Dorn“ war wie in allen Schulen der 
Schulablauf Corona bedingt von Mitte De-
zember letzten Jahres bis Ende Mai 2021 
bekanntermaßen stark eingeschränkt. Der 

Hurra, hurra, die Schule ist wieder da!

Vorteil: Das effizientere Lernen mit weniger 
Ablenkungen. Die Nachteile waren aber 
umfangreicher. Die Rektorin der Grundschu-
le Marion Borderieux: „Die Schere zwischen 
den starken und schwachen Schülerinnen 
und Schülern ging weiter auseinander. Die 

Doppelbelastungen in den unteren Jahrgän-
gen waren für die Eltern extrem.“ In der 
dritten Klasse schilderten die Kinder den Un-
terschied doch sehr differenziert. Einige fan-
den die Ruhe zum Lernen zu Hause positiv, 
viele waren aber von den Geschwistern und 
Eltern eher gestresst. „Die technischen Vo-
raussetzungen waren im ländlichen Bereich 
oft sehr schwierig“, kommentiert der Rektor 
der Oberschule, Ulrich Haase- Mühlner, 
die Situation. Alle, ob die Drittklässler oder 
Zehntklässler, waren sich einig: „Hurra, hur-
ra die Schule brennt!“ ist out, die Freude 
auf das Wiedersehen mit allen war riesig. 
Fabio Dietrich von der 10b: „Der erste Tag 
des gemeinsamen Schulbesuchs war doch 
mit Nervosität begleitet. Wer ist mit wem 
noch zusammen und die alten Sitzplätze 
in der Klasse mussten verteidigt werden.“ 
Für diese Schülergeneration ist vieles, nicht 
Wiederholbares in der Corona-Pandemie 
verlorengegangen:  Keine Klassenpartys, 
keine Abschluss-Klassenfahrten, keine Ab-
schlussbälle. Aber es gibt Schlimmeres und 
für die jungen Menschen gibt es noch vieles 
zu erleben, viel Spaß dabei.
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Die Freude ist groß, endlich wieder die Freundinnen und Freunde in der Schule wiederzutreffen

Volksbank Lüneburger Heide eG 
gratuliert zum Jubiläum

Teamplayer, die eine neue Herausforderung suchen, können sich bei der Genossen-
schaftsbank auf vakante Stellen wie z.B. im Kundenservice oder der Kundenberatung 
bewerben. Weitere Informationen unter www.vblh.de/karriere

Das hat wohl eher Seltenheitswert: Gleich 38 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der 
Volksbank Lüneburger Heide eG feiern in diesem Jahre ihre 10-, 25- oder 40-jährige 
Zugehörigkeit zur Genossenschaftsbank. Die meisten traditionell am 1. August. Der 
Vorstand mit Gerd-Ulrich Cohrs und Ulrich Stock sowie Personalbereichsleiterin Andrea 
Pistorius sind stolz auf so viele Jubilare auf einen Streich: „Das hat in der heutigen Zeit 
eher Seltenheitswert“ ist sich Pistorius sicher. 

Nachhaltigkeit und regionale Nähe
Woran mag es liegen, dass die Betriebstreue in der Genossenschaftsbank so ausgeprägt 
ist? Die Antwort fällt Pistorius nicht schwer: „Da ist zum einen der regionale Bezug, 
die Nähe zu den Menschen vor Ort – sowohl zu den Kunden als auch zu den Kollegen. 
Soziales Engagement für Vereine und gemeinnützige Institutionen spielt neben dem 
Thema Nachhaltigkeit auch eine große Rolle. Also Werte, die gerade in der heutigen Zeit 
für viele Menschen wieder an Bedeutung gewinnen.“

Wenn dann neben dem Finanziellen auch das Betriebsklima und die Entwicklungschan-
cen stimmen, sind viele schon überzeugt und bleiben gern Teil der genossenschaftlichen 
Familie. Verantwortung in der Region und für die Region übernehmen ist der Antrieb 
vieler Mitarbeitenden.

Viele Extras neben dem Gehalt
Über das gute Gehalt hinaus genießen die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Volks-
bank viele weitere Vorteile. Diese beinhalten nicht nur eine betriebliche Altersvorsorge, 
sondern unter anderem vergünstigte Beiträge für Sportclubs, Dienstradleasing oder 
die Gesundheitsvorsorge über eine Betriebsärztin. Mit ihrer Unterstützung fand kürz-
lich eine Impfaktion statt, bei der knapp 300 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter ihre 
Erstimpfung erhielten.  

Und wie steht es mit dem Spagat zwischen Familie und Beruf? Dazu meint Andrea 
Pistorius: „In fast allen Abteilungen gibt es die Möglichkeit zum mobilen Arbeiten. 
Flexible Arbeitszeitgestaltung und Teilzeit sind nicht nur für Eltern und pfl egende 
Angehörige möglich. Und wer möchte kann auf ein Sabbatical hinarbeiten.“ 

AZ-Jubilare_190x150 Kopie.indd   1AZ-Jubilare_190x150 Kopie.indd   1 27.07.21   17:2727.07.21   17:27
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Kundendienst, Gas,- Öl,- Holzheizung, Rohrreinigung, 
Solartechnik, Wasser,- und Sanitärinstallation

Göhrder Bahnhofstr. 20 · 21369 Nahrendorf/Pommoissel · Tel.: 05855 432 

[ Andrea Exner ] Die gute Nachricht: Seit 
seiner Eröffnung 2007 hat das FUNDUS 
schon einiges erlebt -  und auch in den Co-
rona-Wellen haben wir den Kopf über Was-
ser gehalten und schwimmen nun wieder 
in fast normalen Gewässern. Und wie alle, 
hoffen auch wir, dass dies auch so bleibt!

Vor allem danken wir unseren KundInnen, 
die die wechselvolle Zeit mit ständigen 
Anpassungen der Einkaufsregeln und Öff-
nungszeiten verständnisvoll und mit Gelas-
senheit mit uns gemeistert haben. 

Und ein riesengroßes Dankeschön geht 
an die SpenderInnen, die mit ihren guten 
Sachen das vielfältige und günstige Ange-
bot des FUNDUS überhaupt erst möglich 
machen. 

Neu ansprechen möchten wir jedoch 
auch, dass die Spenden auch eine Kehrsei-
te für das FUNDUS haben können. Ge-
rade während der Pandemie drohte das 
Spendenaufkommen zu einer Belastung zu 
werden: Der Verkauf stagnierte, bzw. der 
Warenumsatz war wegen der Schließungen 
im Einzelhandel nicht möglich. Gleichzeitig 
hatten die Menschen mehr Zeit und Muße, 
ihre Kleiderschränke, Keller und Dachbö-
den aufzuräumen. Die aussortierten Waren 
überschwemmten das FUNDUS. Daher bit-
ten wir Sie um Verständnis, dass wir, je nach 
der aktuellen Situation, die Regeln für die 
Spendenannahme auch anpassen mussten/
müssen. Sie tragen auf jeden Fall zum Erfolg 
und zum Erhalt des FUNDUS bei, wenn Sie 
bei ihrer Spende beachten, dass diese zwar 
für sie selbst keinen Nutzen mehr hat, aber 
intakt, gut erhalten und sauber ist. Größere 
Spenden (voller Kofferraum!) kündigen Sie 
am besten telefonisch an. 

Besondere Bedingungen bringt nochmal 

Was ist eigentlich los im FUNDUS?
der Möbelmarkt mit sich. Generell gilt, dass 
eine telefonische Voranfrage zur Annahme 
der Objekte erfolgen sollte. Häufig erhalten 
wir zur Begutachtung auch Fotos, was sehr 
hilfreich ist. Aus Erfahrung wissen wir, dass 
bestimmte Einrichtungsgegenstände, wie z. 
B. der große Wandschrank in Eiche rustikal, 
keine Käufer finden wird und wir daher die 
Annahme verneinen. Wenn wir eine Mög-
lichkeit zum Verkauf sehen, vereinbaren wir 
einen Termin zur Besichtigung. Die letzte 
Entscheidung zur Annahme wird vor Ort 
getroffen. In den meisten Fällen nehmen 
wir die Ware nach positiver Begutachtung 
auch gleich mit. Gerade im Möbelbereich 
trifft uns eine Fehlentscheidung doppelt hart: 
Für den Arbeitsaufwand müssen wir unsere 
ohnehin knappen personellen Ressourcen 
einsetzten, die uns dann an anderer Stelle 
fehlen und für die Entsorgung der nicht zu 
verkaufenden Waren tragen wir das Risiko 
für die kostenpflichtige Entsorgung.

Es ist uns wichtig, Sie auch über diese As-
pekte der Spenden zu informieren, um mehr 
Transparenz zu schaffen. Was jedoch wei-
ter im Mittelpunkt steht ist die Tatsache, dass 
wir ihre Spenden benötigen, um im FUN-
DUS weiterhin ein attraktives Angebot für 
unsere KundInnen bereitstellen zu können. 
Also: Wir freuen uns auf Ihre Spende!

Das Fundus wird betrieben durch die 
job.sozial GbR mit Sitz in Lüneburg und 
gefördert durch das Jobcenter Landkreis 
Lüneburg. Es bietet aktuell zehn langzeitar-
beitslosen Menschen die Gelegenheit, im 
Rahmen einer Arbeitsgelegenheit im FUN-
DUS tätig zu sein. Interessiert? Dann mel-
den Sie sich gerne telefonisch unter 05851 
979420 oder persönlich während der Öff-
nungszeiten bei uns. 

Lüneburger Straße 10 · 21368 Dahlenburg 
Tel: 05851 979420 · Fax: 05851 9794229

Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 10 - 18 Uhr · Sa. 10 - 14 Uhr

www.job-sozial-lueneburg.de
fundus@job-sozial-lueneburg.de

[ Marion Borderieux ] Acht Jahre lang 
hatte sie den Vorsitz des Schulelternrats der 
Fürstenwall-Schule inne. Nun legt Nicola 
Hohmann das Amt nieder. Ihr jüngster Sohn 
verlässt die Grundschule. Die lange Dauer 
des Vorsitzes ist eine Seltenheit. 

Vier Kinder hat Nicola Hohmann lücken-
los durch die Dahlenburger Grundschule be-
gleitet und sich dabei stets im Schulelternrat 
engagiert. Schulleiterin Marion Borderieux 
dankte für die engagierte und konstruktive 
Zusammenarbeit. Nicola Hohmann hob das 
gute Miteinander hervor und wünschte ihren 
Nachfolgern viel Glück. Miriam Mellmann 
und Axel Bergmann werden den Vorsitz des 
Schulelternrats mit Beginn des neues Schul-
jahres übernehmen.

Wechsel beim Schul- 
elternrat

Acht Jahre war Nicola Hohmann (li.) Vorsitrzende des 
Schulelternrat6s. Schulleiterin Marion Borderieux (re.)
bedankte sich im Namen der Schule
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Tankstelle Kevin Lenz GmbH
Lüneburger Landstr. 6 · 21368 Dahlenburg
Telefon 05851 60116 · Fax 60115

Öffnungszeiten:  
Mo. - Fr. 6:00 - 20:00 Uhr 
Sa. 8:00 - 20:00 Uhr 
So. 8:00 - 20:00 Uhr

· Neu-Reifen  
· Montage u. Auswuchten 
· Fahrräder · Reparaturen 
· Ersatzteile
· Tankstellen-Shop

Tankstelle und  
Reifenservice in Dahlenburg



19 Nr. 109 | August 2021

[ Tobias Gierke ] Endlich war es soweit, 
nach sieben Monaten Pandemie-Zwangs-
pause durfte sich die Kinderfeuerwehr  
Gienau wieder am Feuerwehrhaus treffen. 
Die BeteuerInnen hatten alle Hände voll zu 
tun, die Nachwuchsfeuerwehrmänner und 
-frauen zu bändigen. Kein Wunder nach so 
einer langen Pause.

Aufgeteilt in drei Gruppen ging es los. 
An vier Stationen durfte sich jedes Kind 
alleine und in der Gruppe austoben.  So 
musste ein echtes Feuer gelöscht werden, 
an einer Übungspuppe ein Verband ange-

Ein gelungener Start

legt werden und auch allgemeine Fragen 
beantwortet werden. Zum Schluss gab es 
ein gemeinsames Spiel, bei dem die letzten 
Kraftreserven mobilisiert worden sind.

 Das erste Treffen wurde auch gleich ge-
nutzt, um jedem Kind ein eigenes T-Shirt 
mit dem Schriftzug der Kinderfeuerwehr 
zu überreichen. Aufgrund von Umzug und 
Übernahme in die Jugendfeuerwehr wur-
den zwei Kinder verabschiedet. Doch beim 
nächsten Treffen im Juli kommen bereits drei 
neue Kinder zum Schnuppern dazu. Bleibt 
gesund! Eure Kinderfeuerwehr Gienau.
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Freude und Begeisterung waren groß beim ersten Wiedersehen der Kinderfeuerwehr Gienau

Sie sind gegen Covid-19 geimpft und ha-
ben keine Lust, ständig Ihren großen gelben 
Impfpass mit sich zu führen? Dann hat die 
Apotheke am Markt etwas für Sie – das digi-
tale Impfzertifikat in Form eines QR-Codes! 
Sie können wählen, ob Sie diesen als Aus-
druck auf Papier oder digital direkt auf Ihr 
Smartphone erhalten möchten. Beides bietet 
die Apotheke an.

Für die digitale Variante benötigen Sie 
lediglich die Corona-Warn-App oder die 
neue CovPass-App. In diese Apps kann der 
QR-Code übertragen werden.

Die Ausstellung des Zertifikats ist für Sie 
kostenfrei. Die Apotheke benötigt dafür je-
doch Ihren Impfausweis, bzw. den Nach-
weis über die erfolgte Impfung sowie Ihren 
Personalausweis. Diese Dokumente bitte un-
bedingt mitbringen. 

Für die Ausstellung des Zertifikats kön-
nen Sie einfach in der Apotheke am Markt 
vorbeikommen oder vorab telefonisch unter 
05851 7636 einen Termin vereinbaren.

Digitale Impfzertifikate 
bei der Apotheke am 
Markt in Dahlenburg

Werbung, die ankommt: 12.000 Exemplare  
erreichen kostenlos alle Haushalte in unserer RegionAKTUELLES AUS DER REGION DAHLENBURG -  BLECKEDE
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      Zimmerarbeiten

            Dacheindeckungen

                Holzrahmenbau

                    Innenausbau

                        Dämmarbeiten nach EuEV

                            Dachklempnerei

                                 Holzhandel

Zimmerei & Dachdeckerei

seit 
1888
seit 
1888

Breetzer Weg 3
21401 Thomasburg

Tel. 05859 212
Fax 05859 536

www.schild-holzbau.de

LVM-Versicherungsagentur

Axel Krambeer
Im Stadtkamp 3, 21397 Barendorf 
Telefon 04137 8087770, krambeer.lvm.de

Wir sind 
wie immer 
gerne für 
Sie da!

[ Sara Lüthje ] Am 25. Juni 2021 konnten 
wir endlich unsere Jahreshauptversammlung 
im Landgasthof Karze abhalten.

Daniela Schöning trat nach 20 Jahren 
als 1. Vorsitzende nicht mehr zur Wahl an. 
Damit geht eine Ära zu Ende. Vom Landes-
sportbund Niedersachsen e. V. wurde sie 
mit der Ehrennadel in silber geehrt. Wir sind 
Danni für Ihren engagierten Einsatz in den 
letzten Jahren sehr dankbar. Sie hat unseren 
Verein stets vorangetrieben und mit großar-
tigen Ideen bereichert.

Neue 1. Vorsitzende ist Sara Lüthje, vor-
her Kassenwartin des SV Karze. Für sie 
übernimmt Annika Laffien dieses Amt. Wie-
der gewählt wurden Stefan Schulz als 2. 
Vorsitzender, Peter Hüll als Geschäftsführer, 
Michael Koch als Schriftführer und Carsten 
Schöning als Sportwart. Ebenfalls neu im 
Amt ist Patrick Leesch als Fußballobmann.

Annika Laffien ist mit Ihrem Know-How 
und ihren frischen Ideen eine Bereicherung 
für unseren Vorstand. Mit Paddy Leesch ha-

Jahreshauptversammlung beim SV Karze

ben wir zudem eine tolle Persönlichkeit als 
Fußballobmann gewonnen.

Wir freuen uns auf die Arbeit mit unserem 
neuen, verjüngten Vorstand.

[ Adi Brachmann ] Der Kreissportbund Lü-
neburg hat den dritten Vorsitzenden und Ju-
gendobmann des Dahlenburger Sport Klub, 
Matthias Schubert, für sein ehrenamtliches 
Engagement geehrt. Matthias ist Trainer für 
die U10 und U12 Fußballabteilungen des 
Vereins. Er trainiert 35 Jungen und Mäd-
chen  von sieben bis zwölf Jahren, und spielt 
aktiv bei den ersten Herren. Der aus Nord- 
rhein-Westfahlen stammende C-Lizenz-Trai-
ner hat das Trainer-Gen von seinem Vater ge-
erbt. Die Ehrung wurde von Lucas Reinhardt 
vorgenommen, der beim KSB Lüneburg ein 
freiwilliges soziales Jahr absolviert. „Von der 
Ehrung haben wir Matthias vorher nichts ge-
sagt, es sollte eine Überraschung werden“, 
so Bernd Janitschek, Präsident des DSK. Die 
Überraschung ist gelungen!   

Matthias Schubert vom Kreissportbund geehrt
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Von links: Lucas Reinhard, Matthias Schubert, Bernd Janitschek

Der neue, verjüngte Vorstand freut sich auf die Arbeit im SV Karze



Bitte gehen Sie zur Wahl oder 
nutzen Sie die Briefwahl. 

 ...Ihre 3 Stimmen für die CDU!

Für den Flecken 
Dahlenburg

Christine Haut

Lars-Hendrik Schulz

Steffen Grzyb

Jan Taeger

Markus Brusche

Urte Albers-Davidovic

Ulrich Schulz

Karsten Benecke

Die CDU Dahlenburg unterstützt UTA KRAAKE 
bei der Wahl zur Samtgemeindebürgermeisterin!

Für die Samtgemeinde 
Dahlenburg

Christine Haut

Uwe Meyer

Stephanie Brusche

Karsten Hobbie

Markus Brusche

Dirk Seedorf

Ulrich Schulz

Jens Uffmann

Die CDU Dahlenburg hat sich dazu entschieden, ihre Plakatwerbung zur  

Kommunalwahl 2021 deutlich zu reduzieren. Wir spenden dafür 1.000,00 € 

an den Förderverein zur Erhaltung des Dahlenburger Freibades e. V.

Fleckenrat/Samtgemeinde Dahlenburg
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Der Hofladen
in Ventschau

Geöffnet: Auf gut Glück oder
Freitags von 14:30 – 17:30 Uhr
Hauptstraße 35, Ventschau  
krueger.ventschau@web.de
Tel.05853/312

Sie setzen auf QQuuaalliittäätt?? Wir auch!
Produkte vom Schwein: Mettwurst, Leberwurst, Sülze, Rotwurst,
Bratwurst, Fleischkäse, Nackensteaks, Schnitzel & Co.
Regionales wie Milch, Eier, Käse, Honig, Nudeln & vieles mehr

                     

Hof-Leckereien

KFZ-Prüfstelle   KFZ-Sachverständige

Montag-Samstag

Zum Kiebitzberg 2
21368 Dahlenburg
Tel. 05851 - 60 23 65
info@pruefstelle-dahlenburg.de

www@pruefstelle-dahlenburg.de

· Amtliche Hauptuntersuchung HU nach § 29 StVZO
· Sicherheitsprüfung SP nach § 29 StVZO
· Änderungsabnahme nach § 19 StVZO
· Old�mergutachten nach § 23 StVZO

· Gasprüfungen nach G 607
· Schadengutachten
· Old�merbewertung
· UVV Prüfungen

Ohne Anmeldung!

ß

0 58 52 / 958 46 46
Bleckede/Neetze/Dahlenburg

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, am 
12. September stehen wichtige Entschei-
dungen für unsere Gemeinden und unsere 
Samtgemeinde an. Bei der Kommunalwahl 
entscheiden Sie nicht nur, von welchen 
Personen Sie in den Räten vertreten wer-
den, sondern auch darüber, wie sich unser 
Wohnort zukünftig entwickeln wird. Damit 
es in unserer Region positiv vorangeht, 
bieten wir Ihnen ein klares, in die Zukunft 
gerichtetes Konzept an. Dazu ein engagier-
tes Team mit einer guten Mischung aus Alt 
und Jung, Mann und Frau und alteingeses-
sen und neu dazugekommen. Mit unserem 
neuen Samtgemeindebürgermeister Daniel 
Reichle werden wir nicht nur die Politik in 
Dahlenburg zukunftsgewandter aufstellen, 
auch die Abläufe im Rathaus sollen effek-
tiver werden. Insgesamt soll sich die Verwal-
tung, nach einem bürgerfreundlichen und 
barrierefreien Umbau des Rathauses, als 
moderner Dienstleister präsentieren.

Hier einige Auszüge aus unserem Wahl-
programm:

Bildung - Wir sorgen für ein umfassendes 
Bildungsangebot von der Krippe bis zur Be-
rufsausbildung. Der Neubau einer leistungsfä-
higen und zeitgemäßen Kindertagesstätte im 
Neubaugebiet hat höchste Priorität.

Wir werden die Ganztagsangebote an der 
Grund- und der Oberschule ausbauen und für 
mehr SchulsozialarbeiterInnen sorgen.

SPD informiert Anzeige

Bürger- und Kulturhaus  - Das Bürger- und 
Kulturhaus muss mit Leben gefüllt werden 
und den Marktplatz wollen wir attraktiver 
gestalten. Verkehrsberuhigt, aber auch ver-
kehrsfreundlich.                                                                                          

Abschaffung Straßenausbausatzung - 
Die Strabs ist ungerecht und unsozial. Wir 
schaffen sie ab. Dafür werden wir die an-
stehende Grundsteuerreform sozial gerecht 
ausgestalten.

Feuerwehren - Das Feuerwehrhaus in Dah-
lenburg muss umfangreich saniert und die                                                                     
Gerätehäuser der Ortswehren sollten, 
wenn gewünscht, so ausgebaut werden,                                                                                  
dass sie auch als Dorfgemeinschaftshaus 
genutzt werden können.                                                                               

Bürgerbus - Für eine bessere Mobilität ha-
ben wir den Bürgerbus beantragt und der 
öffentliche Personennahverkehr muss noch 
mehr ausgebaut werden. 

Vereine - Unsere Sport,- Schützen- und 
Kulturvereine werden wir weiter fördern, 
denn sie tragen maßgeblich dazu bei, für 
Jung und Alt attraktive Angebote zu bieten. 
Für die Nach-Corona-Zeit werden wir ein 
spezielles Förderprogramm auflegen.

Schwimmbad - Wir werden das Schwimm-
bad weiter sanieren und die Öffnungszeiten 
erweitern. 

Medizinische Versorgung - Wir werden 
uns für eine wohnortnahe und bedarfsge-
rechte medizinische Versorgung einsetzen 

und ein Förder-
programm zur 
Ansiedlung von 
HausärztInnen auf- 
legen.

Öffentlicher Nahverkehr - Wir setzen uns 
für einen weiteren Ausbau des öffentlichen 
Nahverkehrs ein, für eine einstündige Tak-
tung nach Lüneburg von 6:00 Uhr bis 22:00 
Uhr und für ein Rufbussystem, das innerhalb 
der Samtgemeinde alle Dörfer auf Anruf er-
reichbar macht.

Freier Eintritt für
 Kinderkino 

[ Markus Dauber ] Wie der Kulturaus-
schuss Anfang Juli beschlossen hat, sollen 
alle Kinder zu den vier geplanten Kinder-
kinotagen freien Eintritt erhalten.

Achtung: erstmalig werden die Kinota-
ge auch im neuen Bürger- und Kulturhaus 
stattfinden, ab dem nächsten Frühjahr dann 
wohl ganz dort!

Zum Redaktionsschluss standen die Filme-
titel noch nicht fest, achten Sie daher bitte 
auf die Kinoplakate, die überall ca. zehn 
Tage vorher aushängen!

 Folgende Kinotage mit einem Kinderfilm 
und einem Abendfilm sind jeweils freitags 
um 16:00 und 20:00 Uhr geplant:

 24. September und 19. November im 
Rahmen der Kulturwoche) im Bürgertreff, 
Mühlenstraße 7.

16. Oktober und 17. Dezember im Bür-
ger- und Kulturhaus Dahlenburg, Dornweg 
4. Für weitere Fragen steht Ihnen der Kultur-
beauftragte der Samtgemeinde Dahlenburg, 
Markus Dauber, gerne unter Tel. 05851 
8628 zur Verfügung.



kompetent · zuverlässig · zukunftsorientiert

Unsere Ziele und Schwerpunkte � nden Sie ausführlich auf 
www.spd-dahlenburg.de
Sprechen Sie uns gerne an oder folgen Sie uns auf Facebook und Instagram. 

Kommunalwahl am 12. September

Die Zukunftsmacher:innen 
für Dahlenburg

Daniel Reichle
Mücklingen
· Gemeinde Nahrendorf 
· Samtgemeinde · SG-Bürgermeister

Marion Borderieux
Nieper� tz
· Gemeinde Nahrendorf
· Samtgemeinde

Franziska Derrien
Dahlenburg
· Gemeinde · Samtgemeinde 
· Landkreis

Lukas Brach
Dahlenburg
· Gemeinde · Samtgemeinde

Adi Brachmann
Dahlenburg
· Gemeinde · Samtgemeinde 
· Landkreis

Franziska Voigt
Dahlenburg
· Gemeinde · Samtgemeinde

Sabrina Panning-Ternes
Dahlenburg
· Gemeinde · Samtgemeinde

Sabine Kamp
Lemgrabe
· Gemeinde · Samtgemeinde 
· Landkreis

Franz-Josef Kamp
Lemgrabe
· Gemeinde · Samtgemeinde 
· Landkreis

Marion Meyer
Boitze
· Gemeinde Boitze 

· Samtgemeinde

Holger Nissen
Mücklingen
· Gemeinde Nahrendorf

· Samtgemeinde

Jörg Blume
Dahlenburg
· Gemeinde · Samtgemeinde 
· Landkreis

Oliver Bauch
Pommoissel
· Gemeinde Nahrendorf

„Dahlenburg kann mehr!“
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Wir sind umgezogen!
Sie erreichen uns in Bleckede jetzt in der 

Kleinburg 5
Terminvereinbarung unter 
Tel. 05852 390003 und 
elbtal-reisebuero@gmx.de

[ Michael Büch ] Inmitten des diesjährigen 
Sommerprogramms, dem „Zeltplatz der Zi-
vilisation“, und kurz vor der Premiere von 
„Patience Camp“ erhält das Jahrmarktthea-
ter für seine Arbeit den hochrenommierten 
„Theaterpreis des Bundes“.

Als eines von elf Theatern hat eine von 
Kulturstaatsministerin Monika Grütters be-
rufene Fachjury das Jahrmarkttheater im 
Landkreis Uelzen für den Theaterpreis des 
Bundes 2021 ausgewählt. Mit dem Preis 
würdigt der Bund kleine und mittlere Thea-
ter, die mit ihren Produktionen als heraus-
ragende kulturelle Angebote in die Gesell-
schaft hineinwirken. 

In der Jury-Begründung heißt es: „Das 
Jahrmarkttheater sammelt die Themen auf 
der Dorfstraße, verarbeitet sie und lockt 
ein überregionales Publikum an. Es gelingt 
Andrea Hingst, Anja Imig und Thomas 
Matschoß ihre Nachbar:innen zu verfüh-
ren, sich auf zeitgenössische Formate und 
Formen einzulassen, vertraute Pfade zu 
verlassen, sich der Lust am Spiel und der 
Erfindung neuer Welten zu überlassen. Das 
Jahrmarkttheater füllt mit Selbstironie, Spiel-
spaß, Mut und großer Konsequenz den Be-
griff ‚Volkstheater‘ mit neuem Leben.“

Nach der Nominierung für den George 
Tabori-Preis 2016 ist dies der zweite Nach-
weis für das hohe Ansehen, dass das Jahr-
markttheater nicht nur vor Ort, sondern auch 
in der nationalen Theaterwelt genießt. Die 
Unterschiedlichkeit der Veranstaltungs-For-
mate, den Mut und die Freude an der Ar-
beit, und natürlich die hohe künstlerische 
Qualität überzeugen Publikum und Fachjury 
gleichermaßen. Am 8. Juli nehmen Andrea 
Hingst, Anja Imig und Thomas Matschoß 
den Preis in Berlin entgegen.

All dies lässt sich auch übertragen auf 
die Veranstaltungen des diesjährigen „Zelt-
platz der Zivilisation. Noch bis Mitte August 
gibt es große Theaterspektakel, vielfältige 
Workshop-Angebote, ein Seminar über 
Reiseliteratur, internationale Gastkünstler, 
ein Geländespiel. Ein Blick auf die Website 
des Jahrmarkttheaters lohnt sich also immer: 
www.Jahrmarkttheater.de

Deutschland schaut 
nach Bostelwiebeck

[ Helga Carstensen/Christoph Maltzan ] 
Aufgrund eines Antrags der Gruppe „SPD 
– aB/Fwg – Bündnis90/Die Grünen“ be-
schloss der Samtgemeinderat fraktionsüber-
greifend ein Programm zur Stärkung der 
Kinder und Jugendlichen in der Samtge-
meinde Dahlenburg. 

Der Antrag sah ursprünglich vor, in 
Abstimmung mit dem Sozialraumträger 
AWOSOZIALe Dienste gGmbH ein 
samtgemeindeweites Programm für Kin-
der und Jugendliche zu entwickeln und 
für dieses Programm außerplanmäßig 
10.000 Euro im Haushaltsjahr 2021 
zur Verfügung zu stellen. Ziel des Pro-
gramms ist es, nach vielen Monaten der 
pandemiebedingten Einschränkungen 
für gerade Kinder und Jugendliche, die 
eingetretenen Nachteile so weit wie 
möglich aufzufangen. 

In Zusammenarbeit mit der AWO wurde 
der Antrag dahingehend geändert, dass 
die Umsetzung des Programmes in Verbin-
dung mit den konzeptionellen Planungen 
der AWO vor Ort in 2022 erfolgen soll. 
Die vorgesehenen kommunalen Mittel wer-
den nun entsprechend für das Haushaltsjahr 
2022 eingeplant. Die AWO hat somit die 
Chance, die in diesem Jahr laufenden und 
bereits durch andere Fördermittelgeber in 
2021 finanzierten Maßnahmen im kommen-
den Jahr fortzusetzen. 

Einige der im aktuellen Sommerferienpro-
gramm 2021 von der AWO organisierten 
Angebote für Kinder und Jugendliche kön-
nen damit perspektivisch gesichert werden. 

Programm zur Stärkung der Kinder und  
Jugendlichen für die SG Dahlenburg 

Beispielsweise finden derzeit auch regelmä-
ßige wöchentliche Reitangebote für Kinder 
in einer Kleingruppe statt, die von AWO 
Mitarbeiterinnen begleitet werden. Von der 
Fortsetzung dieses Angebotes im nächsten 

Jahr können weitere interessierte Kinder pro-
fitieren. Außerdem ist eine Unterstützung im 
Umgang mit Tablets zur Förderung des di-
gitalen Arbeitens geplant. Konkret bedeutet 
es Begleitung  z. B. in Tablet-Trainingsange-
boten in der Kleingruppe oder einzeln, um 
Leistungsunterschiede oder bereits eingetre-
tene Defizite aufzuarbeiten.

Die übergreifenden Ziele der bestehenden 
und geplanten Maßnahmen umfassen hier 
jeweils die Stärkung von Bildungschancen, 
die Erweiterung der Bildungskompetenz 
und Stärkung der Gruppen- und Sozialkom-
petenzen durch verschiedenste Freizeitan-
gebote, tiergestützt, bewegungsorientiert 
mit Spiel und Sport.
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Kommunalwahl am 12. September:

Adi Brachmann
ist gut für Dahlenburg, weil er Dahlenburg gut kennt, ist 
in den Vereinen und bei Veranstaltungen unterwegs und 
berichtet darüber in der örtlichen Presse. 

Er kennt sich aus. Er ist seit drei Jahren Rentner und hat 
Zeit für alles, was für die Menschen wichtig ist. Er war 
bei der IG Metall tätig mit den Schwerpunkten Jugend, 
Bildung, Tarifpolitik und Arbeitsrecht und ist seit der Willi-
Wahl 1972 SPD-Mitglied.

Adi Brachmann: 
„Diese Erfahrungen möchte ich zur Verfügung stellen.“



Bleckede

     Rainer 
 Dierks 

     Heinrich 
 Hornig 

     Hartmut 
 Müller 

     Johanna 
 Nunnemann 

     Sven 
 Schmidt 

     Kathrin 
 Groth 

     Wilhelm 
 Kastens 

     Florian 
 Chwatinski 

     Helmut 
 Fischer 

     Herbert 
 Beusch 

     André 
 Beug 

     Christian 
 Naegeli 

     Christiane 
 Kröning 

     Cord 
 Heuer 

 Bleckede braucht CDU 

     Maike 
 Hoppstädter 

     Christine 
 Brandt-Menzel 
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zwei Veranstaltungsräume -  
gemeinsam oder getrennt zu mieten: 
132 m² und 58 m²

einmaliger Blick in die Elbtalaue

großzügige Terrasse

Rasenfl ächen

Kinderspielmöglichkeiten

Parkplätze auf dem Grundstück

Dörfergemeinschaftshaus Elbmarsch 
   in Garlstorf

Weitere Informationen: www.bleckede.de/doerfergemeinschaftshaus
Stadt Bleckede · Lüneburger Str. 2a · 21354 Bleckede · Tel. 05852 977-0

Moderner Veranstaltungsort 

für jeden Anlass - auch für Ihren!?  • Tapezierarbeiten
• Bodenbelagsarbeiten
• Fußbodenbeschichtung
• Schimmelpilzsanierung
• Wärmedämmung
• und vieles mehr ...

Christoph Stanzius · Auf der Heide 27 · 21368 Dahlenburg

Maler-Stanzius@gmx.de   ·   www.Maler-Stanzius.de
Telefon: 01575 - 823 30 79

www.nunnemann-buemann.de

STANDORTE
Neu Bleckeder Straße 4

STEUERBERATER DIRK NUNNEMANN

19273 Neu Wendischthun

Fon  038844  23 53-34 

Bleckede

Lüchow

Salzwedel

Nunnemann
& Bümann

[ Adi Brachmann ] Irgendwann kommt 
der erste Rentenbescheid: Regelaltersrente, 
Wartezeit, Rente wegen Erwerbsminde-
rung, Hinzuverdienstgrenze. Dinge, die im 
Leben vor dem ersten Bescheid keine Rolle 
spielten und bei denen man von den Begrif-
fen schon Schweißausbrüche 
bekommt. Und dann kommt 
der Hammer: Seitenweise 
Termine mit Punkten. Bis zu 
diesem Ereignis kennt man 
Punkte nur als etwas, das mit 
Flensburg und Autofahren zu 
tun haben. Wem also so et-
was wiederfährt, für den ist 
Wolfgang Strohmeier Gold 
wert. Wolfgang ist „Versi-
chertenältester“ der Deut-
schen Rentenversicherung. 
Wer nach einem oben zer-
wähnten Brief wieder ruhig 
schlafen will, geht zu ihm in 
die kostenlose Rentenbera-
tung. Mit seiner ruhigen Art 
wird einem erklärt, was das 
alles zu bedeuten hat, was 
noch erledigt werden muss 
und mit wieviel Geld man in der Rente klar-
kommen muss oder welche Möglichkeiten es 
gibt, besser über die Runden zu kommen. Er 
hilft bei Rentenanträgen aller Art, klärt das 
„Rentenkonto“ und sagt einem, was konkret 

Rentenberatung in Dahlenburg
noch erledigt werden muss. Bei Wolfgang 
Strohmeier ist man bei Rentenfragen in den 
besten Händen. 

Seine Beratung findet in Dahlenburg je-
weils von 9:00 bis 12:00 Uhr in der Büche-
rei der Samtgemeinde statt, und zwar an 

folgenden Terminen: 9. und 23. August, 6. 
und 20. September sowie am 4. und 18. 
Oktober, also alle 14 Tage zur gleichen Uhr-
zeit und in Dahlenburg immer in der Büche-
rei, Am Markt 9.
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Wolfgang Strohmeier im Beratungsbüro

www.elbe-goehrde-magazin.de
mit Archiv aller erschienenen AusgabenAKTUELLES AUS DER REGION DAHLENBURG -  BLECKEDE

[ Carsten Schmidt ] Im Rahmen der 
Übungsnachbesprechung am 23. Juli nutzte 
Stadtbrandmeister Hermann Blanquett die 
Möglichkeit, die aufgrund der Corona-Ab-
sagen verschobenen Beförderungen und 
Ernennungen nachzuholen.

Aus der Ortsfeuerwehr Bleckede wurden 
Gruppenführer Jens Albrecht und Zugführer 
Henning Wanke zu Hauptlöschmeistern be-
fördert.

Die Ernennungsurkunde für Pressespre-
cher Carsten Schmidt wartet seit 2020 auf 
einen passenden Termin – auch diese Ernen-
nung wurde vom Stadtbrandmeister jetzt of-
fiziell nachgeholt.

Stellv. Kreisbrandmeister Stephan Dick 
nutzte diese Gelegenheit ebenfalls um die 
Beförderungen im Auftrag des Kreisbrand-
meisters vorzunehmen:

Der Breetzer Ortsbrandmeister Florian 
Hornig wurde zum Brandmeister befördert.

Carsten Schmidt wurde als Stellv. Orts-
brandmeister der Ortsfeuerwehr Bleckede 
zum Oberbrandmeister befördert.

Auch wenn der Rahmen für Beförde-
rungen und Ernennungen in Einsatzkleidung 
unüblich ist – nach der langen Ausbildungs-
pause überwiegt die Freude über fast un-
eingeschränkten Ausbildungsdienst und fast 
normales „Feuerwehrleben“.

Beförderungen von 
Führungskräften
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1  Kultur – als Entwicklungsfaktor               
2  Bildung hat hohe Priorität  
3  Mobilität & Verkehr - Bewegung mit  

Verantwortung
4  Umwelt-, Natur- und Klimaschutz - aus 

Achtung vor dem Leben
5  Landwirtschaft wertschätzen und mit  

Ökologie verbinden

6  Bauen & Wohnen – ökologisch & fair
7  Moderne Verwaltung: Nah am Menschen               
8  Kommunale Wirtschaftspolitik:  

Im Einklang mit guter Umweltpolitik
9  Wir unterstützen die parteilose Kandidatin  

Uta Kraake bei der Wahl zur neuen Samtgemeinde- 
bürgermeisterin, weil wir glauben, mit ihr am  
ehesten unsere grünen Ziele umsetzen zu können!

9 Anliegen, die uns wichtig sind:

Wandel beginnt hier vor Ort …
in der Samtgemeinde Dahlenburg und Mitgliedsgemeinden!

Gehen Sie am 12.September zur Wahl oder nutzen die Briefwahl; wählen  
Sie unsere Kandidat:innen & Uta Kraake zur neuen SG-Bürgermeisterin - 
Wandel wird so möglich!
Nehmen Sie gern Kontakt zu uns auf: 
thomas.behr@gruene-lueneburg.de oder ingo.goetz@gruene-lueneburg.de

Unsere Kandidat:innen v.l.: Thomas Behr, Saskia Pedersen, Thekla Kipping,  
Jens-Peter Finck, Rita Karkhof, Erik Nagel, Vera Lohrmann, Ingo Götz, Daniel Gelbe,   
nicht auf dem Foto: Henning Wolter (Nahrendorf) u. Heiko v. Steuben (Tosterglope)

Lesen Sie hier unser Programm

Computer – Software – Service – Schulung
Wiebeckstr.8 · 29584 Himbergen · T. 05828 968108

Hotline: 01523 4551 699
info@zinne.de · www.zinne.de

[ Adi Brachmann ] In diesem Jahr wäre 
in Nahrendorf die 750-Jahrfeier gewesen, 
aber die Corona-Pandemie hat wie vieles 
andere auch dieses Fest verhindert. 

Das Elbe-Göhrde Magazin hat aus diesem 
Anlass ein Gespräch 
mit Pastorin Kristin 
Bogenschneider und 
Bürgermeister Uwe 
Meyer geführt. Pasto-
rin Bogenschneider 
erläutert Geschicht-
liches: „Im Michaelis-
kloster Lüneburg wird 
die Nahrendorfer 
Kirche erstmals 1271 
urkundlich erwähnt. 
Die Kirche erhielt 
den Namen St. Lam-
bertus. Schon immer 
umfasste die Kir-
chengemeinde mehr 
Dörfer als die jetzige 
politische Gemein-
de. Ein Streitpunkt 
war zum Beispiel die 
Zugehörigkeit der 
Göhrde. Weil die Kir-
chengemeinde zum Kloster gehörte, wurde 
die Reformation erst spät, nämlich 1532, 
durchgeführt. Vorher regte sich erheblicher 
Widerstand im Michaeliskloster. Im 30-jäh-
rigen Krieg haben die durchziehenden Trup-
pen schwere Verwüstungen hinterlassen. 

750 Jahre Nahrendorf wird 2022 gefeiert
Das Taufbecken wurde zerstört. Der Küster 
stiftete eine neue Taufschale. Sie wird noch 
heute benutzt.“ 

Bürgermeister Uwe Meyer ergänzt: „Bei 
der Planung der Feier haben viele Vereine 

mitgewirkt und entschieden, das Fest auf 
das Pfingstwochenende im Juni 2022 zu 
verschieben. Wir bedanken uns bei den 
Verantwortlichen, die bisher mitgewirkt ha-
ben. Die Planungen gehen weiter, denn auf-
geschoben ist nicht aufgehoben.“ 
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Bürgermeister Uwe Meyer mit Pastorin Kristin Bogenschneider 

[ Markus Dauber ] vor 200 Jah-
ren wurde in Norddeutschland 
nicht nur an der Waffe gekämpft, 
sondern auch in einem anderen, 

sehr aktuellen Bereich.
1798 entwickelte Edward Jenner in Eng-

land die Impfung gegen die Pocken. Das 
erste deutsche ‚Impfzentrum‘ richtete der 
hannoversche Arzt Dr. Stromeyer 1800 in 
einem Lazarett ein.

Nicht Tausende wie heute, sondern gera-
de einmal 369 Impflinge wurden dort ge-
gen die Blattern immunisiert.

Schon die Impfkampagne vor 200 Jahren 
liess Befürworter und Gegner heftig mitei-
nander streiten und zwar quer durch dir Rei-
hen der militärischen Fronten.

Heute steht aus aktuellem Anlass die Ver-
anstaltung ‚Göhrde 1813‘ im Pandemiejahr 
2021 ganz im Zeichen des Themas „Imp-
fung“. Vorführungen im Lazarett zeigen, wie 
man vor 200 Jahren mit dem seinerzeit völ-
lig neuen Thema umging.

Dazu wird es auch wieder die traditio-
nellen Gefechtsnachstellungen, Biwakfüh-
rungen und ein buntes Markttreiben auf der 
Wiese am Gefechtsfeld nahe der B216 ge-
ben.

Ein genauer Programmablauf und aktuelle 
Informationen werden dann am Gelände 
ausgehängt. Ein Flyer wird ungefähr vier 
Wochen vor der Veranstaltung in Umlauf 
kommen.

Der Veranstalter bittet um Verständnis, 
dass aufgrund der aktuellen Pandemie noch 
keine genauen Zeitabläufe feststehen. Die 
Veranstaltung findet am Wochenende 18. 
und 19. September statt, samstags zwischen 
10:00 und 18:00 Uhr sowie sonntags zwi-
schen 09:00 und 14:00 Uhr. 

Samtgemeinde Dahlenburg  
Napoleonik e.V. (gegr. 2020) 

Göhrdeschlacht- 
Nachstellung am 

18./19. September 
geplant

Redaktion & Anzeigen
Ulrich Paschek
Tel. 05851 9796012
redaktion@elbe-goehrde-magazin.de

AKTUELLES AUS DER REGION DAHLENBURG -  BLECKEDE
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Die Liebhaber alter Bücher, Bilder oder 
auch Stiche haben inzwischen eine feste 
Adresse zwischen dem Wendland und Lü-
neburg.

Als Markus Dauber das bereits Ende 
2015 geschlossene Geschäft des verstor-
benen Martin Beume übernahm, waren 
noch umfangreiche Renovierungs- und 
Sortierungsarbeiten notwendig, bevor das 
auf mehrere Räume verteilte 60 m2 große 
Buchantiquariat am 4. Mai 2016 wieder 
öffnen konnte.

Ersteigert hatte der lange in Dahlenburg 
lebende Kulturwissenschaftler einen wahren 
Schatz an Beständen von rund 10.000 Bü-
chern. Bis heute können auch viele Touristen 
daraus schöpfen und sich neuerdings auch 
in einem gemütlichen Gästezimmer darüber 
einquartieren.

Auch während der Corona-Pandemie ist 
der Verkauf dank treuer Stammkunden und 
einer Online-Plattform stabil geblieben.

Angebote im Rahmen von Haushaltsauflö-
sungen und Verkleinerungen oder Gesuche 
seltener und vergriffener Titel können jeder-
zeit an das Team im Wendland- Antiquariat 
gerichtet werden. Wir freuen uns auf Ihren 
Besuch in der Jeetzelstadt.

5 Jahre Wendland-
Antiquariat Dannenberg

Anzeige

Antiquariat Dauber
Buch & Kunst

Inh. Markus Dauber, M.A.

Lange Str. 27 · 29451 Dannenberg
Tel. 05861 9899331 · Mobil 0160 8105290

www.wendland-antiquariat.de 
Öffnungszeiten (Sommer): 

Donnerstag 10-13 Uhr · Freitag 15-18 Uhr
Samstag 10-13 Uhr und nach tel. Vereinbarung

5 
Jahre

Unser 

Samtgemeindebürgermeister-

Kandidat Stefan Mondry - 

die beste Wahl für 

Dahlenburg!

F W G
Freie Wähler Gruppe

Bei der unabhängigen Wählergemein-
schaft der Samtgemeinde Dahlenburg wird 
vor Ort politische Sacharbeit ohne Frakti-
onszwang und ohne Parteiideologie ge-
macht. Dafür konnten in den vergangenen 
Monaten etliche neue Mitglieder geworben 
werden. 

In der gemeinsamen Sitzung mit der 
Freien Wählergruppe Boitze/FWG, am 
03.06.2021 im Feuerwehrgerätehaus Ahn-
dorf, stellten die aB ihre Kandidatenlisten 
auf. Insgesamt wurden 20 Kandidatinnen 
und Kandidaten der aB/FWG für die Samt-
gemeinde- und Gemeinderäte nominiert. 

aB-Kandidaten für den Samtgemeinde-
rat Dahlenburg: Susanne Kollmann-Schla-
winsky, Neetzendorf; Wilfried Reiser, 
Dahlenburg; Richard Wiese, Boitze; Viktor 
Trautmann, Dahlenburg; Veronika Götze, 
Marienau; Klaus Winterstein, Ventschau; 
Jutta Rauer, Kovahl; Robin Urbach, Vent-

schau; Radka Spoida, Ventschau; Franzis-
ka von Berswordt-Wallrabe, Seedorf; Elke 
Witt, Ventschau; Christian Horn, Dahlen-
burg; Louis Müller, Nahrendorf.

aB-Kandidaten für den Gemeinderat Dah-
lenburg: Wilfried Reiser; Viktor Trautmann; 
Thomas Haese; Christian Horn; Peter Lade-
wig.

aB-Kandidaten für den Gemeinderat Nah-
rendorf: Jutta Rauer; Louis Müller.

Reger Zulauf bei den aktiven Bürgern (aB) Anzeige

Die Damen Susanne Koll-
mann-Schlawinsky und Fran-
ziska von Berswordt-Wallrabe 
kandidieren für den Gemein-
derat Boitze auf der gemein-
samen Liste mit der FWG.

Für die Gemeinde Tosterg-
lope wurde im Juni die neue 
Gruppierung Aktive Wähler-
gemeinschaft Ventschau/Tos-
terglope, kurz AWG, bei der 
Wahlleitung angemeldet. „Wir 
sehen uns als eine unabhän-
gige und überparteiliche Vertretung der Be-
wohner aller Ortsteile der Gemeinde“ sagte 
die Pressesprecherin der AWG, Radka Spoi-
da. „Unser Ziel ist es, die Bewohnerinteres-
sen der Ortsteile Tosterglope, Ventschau, 
Gut Horndorf, Köhlingen und Tosterglope 
mit Siedlung bei der Arbeit des Gemein-
derates zu vertreten.“ Das Motto der neun 

Kandidaten der AWG: „Miteinander - Für-
einander“: Klaus Winterstein; Radka Spoi-
da; Robin Urbach; Oliver Frömming; Elke 
Witt; Melanie König; Rodney Plum; Markus 
Schrörs; Bernd Wilde .

Außerdem unterstützen die Wählerge-
meinschaften gemeinsam den Kämmerer 
der Samtgemeinde, Herrn Stefan Mondry, 
als Kandidat für das Samtgemeindebürger-
meisteramt. Stefan Mondry ist parteilos, 

sachkundig, erfahren, ansprechbar und mit 
den Herausforderungen der Samtgemeinde 
bestens vertraut. In der derzeitigen Lage in 
der Samtgemeinde braucht es Kompetenz, 
Erfahrung, Kontinuität, Engagement, Ver-
lässlichkeit, Transparenz und nicht zuletzt 
Durchhaltevermögen. Über all diese Eigen-
schaften verfügt Stefan Mondry.
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Der Lagerverkauf von Lilith-Dessous findet 
in diesem Jahr vom 9. bis 13. November in 
Dannenberg statt. Bei FrauenArt am Markt 
können Sie in Ruhe stöbern, schauen, an-
probieren und sich beraten lassen. Viele 
Artikel sind im Preis bis zu 70 % reduziert. 

Frauen, die schon ab September auf 
Schnäppchenjagd gehen möchten, können 
einen Termin mit mir vereinbaren und mit 
Freundinnen, mit Mutter, Tochter oder allein 

Lagerverkauf bei Lilith-Dessous Anzeige

BHs von 65 AA bis 130 J

Hübsche BHs 
in allen Größen sowie 

Slips, Shirts bis zu 

70%
reduziert!

FrauenArt • Am Markt 11 • 29451 Dannenberg
Mo. - Fr. 10 -18 Uhr • Sa. 10 -14 Uhr

www.lilith-dessous.de

9. bis 13. November

Lagerverkauf
in Dannenberg

Köstorf 7b • 21368 Dahlem
Termine (auch für Gruppen) nach Vereinbarung

Tel: 0160 96 24 90 99

1. September bis 31. Oktober

Schnäppchen
in Köstorf

in mein Geschäft nach Köstorf kommen. 
Genießen Sie in angenehmer persönlicher 
Atmosphäre eine Anprobe im roten Salon. 
Nutzen Sie die Chance, einen hochwer-
tigen, gut sitzenden, bequemen BH günstig 
zu erwerben! Dank hochwertiger Materi-
alien und perfekter Schnitte bieten meine 
Dessous exzellenten Tragekomfort.

Ich freue mich auf Sie!
Ihre Elke Allers

Die FWG unterstützt Stefan Mondry 
als parteilosen Kandidaten für die Wahl 
des Samtgemeindebürgermeisters. Stefan 
Mondry hat die Qualifikation für dieses 
Amt, die erforderlich ist, um frei und unab-
hängig zu entscheiden. Er braucht keinen 
Fachberater für Verwaltungsfragen. Stefan 
Mondry ist seit vielen Jahren in unserer 
Samtgemeinde für die Finanzen zuständig 
und verwaltet auch die Finanzen der Glied-
gemeinden. Und genau diese Kenntnisse 
sind in den nächsten Jahren sehr gefragt. 
Das Land Niedersachsen (SPD/CDU-Regie-
rung) hat soeben für die nächsten zwei Jah-
re die Finanzzuweisungen für die Kommu-
nen gekürzt und in zwei Jahren müssen sich 
alle Gemeinden mit der neuen Grundsteuer 
befassen und neue Hebesätze beschließen. 
Hier sind Kenntnisse im Finanzbereich von 
herrausragender Bedeutung. Es muss nicht 
nur für die Gemeindekassen entschieden 
werden, es müssen auch die Belange der 
Bevölkerung berücksichtigt werden. 

Dies gilt nebenbei angemerkt ebenso 
für die Anlieger-Beitragssatzung. Stefan 
Mondry schiebt keine Entscheidungen auf 
die lange Bank, die unter der derzeitigen 
Führung immer länger wird. Unter seiner 
Führung werden Anfragen aus der Bevölke-
rung umgehend beantwortet. Derzeit ist es 
keine Seltenheit, dass Anfragen gar nicht 
beantwortet werden. Von daher ist es kei-
ne Frage, wer Samtgemeindebürgermeister 
werden muss. Entscheiden sie sich für Stefan 
Mondry, die beste Wahl für Dahlenburg.

Für den Samtgemeinderat kandidiert 
Richard Wiese, Boitze auf Platz 3 der ge-
meinsamen Liste aB/FWG.

F W G Freie Wähler-
gruppe in der SG  

Dahlenburg

Anzeige

Die nächste Ausgabe
erscheint am  
8. Oktober 2021
Redaktionsschluss: 10. September 2021

AKTUELLES AUS DER REGION DAHLENBURG -  BLECKEDE

[ Claas Steinhauer ] Manch einer mag 
gedacht haben, die Marsmenschen seien 
gelandet. Am 24. Juli übte die Gefahr-
gut-Gruppe der Feuerwehr Ostheide in 
Reinstorf seit langem wieder. Durch die sehr 
hohe Impfquote innerhalb der Feuerwehr, 
das Üben im Freien und die Beachtung der 
Hygieneregeln war dies wieder sicher mög-
lich. Die Kameradinnen und Kameraden 
übten den Umgang mit der Ausrüstung. Das 
eigene Zelt war sicher und schnell aufbaut 
bzw. aufgepumpt mit einem Kompressor. 
Das Anlegen der Atemschutzgeräte und 
darüber der grünen Chemieschutzanzüge 
(CSA) erfolgte gemeinsam mit Unterstützung 
der Kameradinnen und Kameraden aus der 
Gruppe.

Bei dem Wetter am Samstag schaut man 
gerne Fußball, selbst aber mit dem Fuß-
ball zu spielen oder Schläuche in das Tor-
netz zu weben, darauf kommen wohl nur 
Mitglieder der Gefahrgutgruppe. Durch 
die Atemschutzmaske ist die Sicht ohnehin 
eingeschränkt. Durch den grünen CSA da-
rüber aber ist man in der Bewegung weiter 
eingeschränkt und das Sichtfeld wird nicht 
größer. Dabei einen Ball zu fangen und mit 
den groben Gummihandschuhen etwas Ge-
schick zu beweisen, will geübt sein. Dank-
bar waren daher die Kameraden, als sie am 
späten Nachmittag auch wieder aus den 
Anzügen entlassen wurden – es gab keine 
Verlängerung und kein Elfmeter.

Die nächste Übung wird turnusmäßig 
Ende September stattfinden.

Gefahrgutgruppe der Ostheide übt wieder
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Geschicklichkeitsübung am Fußballtor

Anlegen des CSA mit Unterstützung
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Corona-Abi? Mit Bravour!
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[ Adi Brachmnann ] Wenn große Dinge 
anstehen, bedarf es gemeinsamer Anstren-
gung, die Ertüchtigung des Feuerwehr-
hauses in Dahlenburg ist so ein großes 
Projekt. Daher tagten Feuerschutz- und 
Bauausschuss des Fleckens Dahlenburg 
gemeinsam. Kernthema des Abends war 
die Vorstellung der Pläne für den Um- und 
Anbau des Feuerwehrhauses in der Bahn-
hofsstraße. Das Architekturbüro Kolodzy 
aus Artlenburg präsentierte und erläuterte 
den Entwurf, zu dem es natürlich auch viele 
Fragen gab. 

Der Vorsitzende des Feuerschutzausschus-
ses, Lukas Brach (SPD), stellte klar, dass die 
neuen baulichen Maßnahmen durch die Be-
darfe der Feuerwehr begründet seien und in 
einer Planungsgruppe zusammen mit Vertre-
tern der Wehren, der Verwaltung und der 
Ratsmitglieder erarbeitet worden seien.  

Brandmeister Christian Hüppe lobte die 
Maßnahmen, bedauerte aber, dass es zum 
Neubau der Feuerwache Nord nicht kom-
men werde. Sabine Kamp (SPD) erwähnte 
daraufhin, dass es für dieses Vorhaben im 
Rat keine Mehrheit gegeben habe. Nun 
müsse man mit den örtlichen Gegebenheiten 
Vorlieb nehmen und der Entwurf des Archi-
tekturbüros stelle das Bestmögliche dar. 

Auch die Nachhaltigkeit der Baumaßnah-
me wurde angesprochen. So erwähnte die 
Architektin Kolodzy, dass mit nachhaltigen, 
umweltfreundlichen Materialien gebaut wer-
de und dass die Wärmedämmung optimal 
sei. Franz-Josef Kamp (SPD) regte an, die 
durch den Anbau neu gewonnene Dachflä-
che mit Solarzellen zu bestücken.

Die Abstimmung ergab ein klares Votum 
für den Entwurf des Architekturbüros mit 
einem eigenen Raum für die Jugend. Beide 
Ausschüsse empfahlen dem Samtgemeinde-
ausschuss, dieses zu beschließen.

Das Thema wird uns in der Samtgemein-
de auch in der kommenden Legislaturperio-
de weiterhin beschäftigen. 

Gemeinsame Sitzung 
[ Sabrina Panning-Ternes ] Die er-

schwerten Bedingungen für die Abituri-
ent*innen in der Coronazeit waren lange 
Zeit in aller Munde. Der 13. Jahrgang hatte 
zunächst als einziger die Möglichkeit, Prä-
senzunterricht wahrzunehmen. In Marienau 
war das wegen der Größe der Kurse auch 
in voller Stärke, also ohne Wechselmodell, 
möglich. Lag es also an den guten Bedin-
gungen für den Abschlussjahrgang? Oder 
am hohen Ehrgeiz der diesjährigen Abitu-
rient*innen? Bestimmt an beidem. Tatsache 
ist, dass dieser Jahrgang so gut war, dass 
nicht eine Nachprüfung stattfinden musste.

41 junge Menschen haben sich so um-
fassend und ernsthaft für ihre Ziele enga-
giert, dass sie im akademischen Sinne das 
Beste aus sich herausgeholt und einen Ab-
iturdurchschnitt von 2,15 erreicht haben! 
Dieser fabelhaften Gesamtleistung liegt zu-
grunde, dass dreizehnmal die Eins vor dem 
Komma der Abiturnote steht. Einmal gibt es 
sogar die 1,0, und eine Schülerin hat das 
Fachabitur erreicht. Damit erzielt die Schule 
Marienau den besten Abitur-Durchschnitt im 
Landkreis Lüneburg.

Die eigene Schullaufbahn mit dem Abitur 
abzuschließen ist etwas Besonderes, für je-
de*n Einzelne*n. Die Fähigkeit, das indivi-
duelle Können zu stärken und weiter voran-

zutreiben, ist eine Langzeitleistung, die über 
zwei Schuljahre erbracht werden muss. 
Zugleich mündet sie in einen fordernden 
Schlusssprint, der aus vier Klausuren und ei-
ner mündlichen Prüfung besteht – hier muss 
Leistung auf den Punkt geliefert werden.

Dass gerade dieser Jahrgang so gut 
abgeschnitten hat, darauf sind die Mari-
enauer*innen besonders stolz. Denn es ist 
der Jahrgang, der drohte, der „Corona-Jahr-
gang“ zu werden. Viele Optionen waren 
diskutiert worden, doch den Schüler*innen 
war von vornherein klar und wichtig, dass 
sie einfach ihr Abitur machen wollten, un-
ter den gleichen Bedingungen wie Jahr-
gänge vor und nach ihnen. Niedersachsen 
ermöglichte den Präsenzunterricht für den 
Abschlussjahrgang, und alle Marienauer 
Schüler*innen und Lehrer*innen haben das 
Beste daraus gemacht und einfach gear-
beitet. Es ist auch der erste Jahrgang, der 
wieder nach 13 Schuljahren das Abitur 
macht. Die Rückkehr zum sog. G9-System 
ist sehr zu begrüßen, denn sie gibt den 
Schüler*innen Zeit, auch persönlich zu rei-
fen. Nach der feierlichen Zeugnisübergabe 
entlassen wir diese jungen Menschen also 
ins Leben, wünschen ihnen alles Gute für 
ihre nächsten Schritte und freuen uns auf ein 
Wiedersehen!

HELLAS
Inh. Fam. M. Sountourlis

Am Markt 13 · 21368 Dahlenburg
Tel. 05851 7348
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GRÜNE ENERGIE AUS DER REGION
TEL 05851.955-0 | 05852.397-0
www.evdbag.de

ENERGIE 
HOLE ICH MIR AUS DER

REGION

Ich setze auf Mobilität, die respektvoll 
mit Mensch und Umwelt umgeht. 
Den „grünen“ Kraftsto�  bekomme 
ich von der EVDB.

Unsere Gesundheit – unsere Zukunft.

Thomas Weiseth, 
Alte Apotheke, Bleckede.


